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Verwaltungsgemeinschaft

Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft und ihrer Mitgliedsgemeinden
sowie des Schulverbandes Zellingen und des Schulverbandes Thüngen

Zellingen

Sprechstunden in der Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft
Würzburger Straße 26, 97225 Zellingen
Telefon: 	 09364/8072-0
Fax: 	 09364/8072-80
E-Mail: 	 post@vgem-zellingen.de
Montag bis Freitag 	 von 8:00 bis 12:00 Uhr
Montagnachmittag 	 von 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwochnachmittag 	 von 14:30 bis 18:30 Uhr

Sprechstunden in Himmelstadt
Rathaus, Kirchplatz 3, 97267 Himmelstadt
Telefon: 	 09364/9969
Telefax: 	 09364/811883
E-Mail: 	 info@himmelstadt.de
Sprechstunden der Verwaltung
Mittwoch 	 von 17:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstag 	 von 17:00 bis 18:00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag 	 von 18:00 bis 19:00 Uhr
Freitag 	 von 18:00 bis 19:00 Uhr
Ausweissprechstunde	 Donnerstag von 16 bis 17 Uhr

Sprechstunden in Retzstadt  
Rathaus, Rathausplatz 5, 97282 Retzstadt
Telefon:	 09364/8099-0
Telefax:	 09364/8099-12
E-Mail:	 rathaus@retzstadt.de
Sprechstunden der Verwaltung (mit Ausweissprechstunde)
Montag	 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Mittwoch	 von 16:00 bis 18:30 Uhr
Freitag	 von 9:30 bis 12:00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters
Mittwoch	 von 18:00 bis 19:00 Uhr
Freitag (bitte tel. anmelden)	 von 18:00 bis 19:00 Uhr

Sprechstunden im Markt Thüngen
Rathaus, Planplatz 6, 97289 Thüngen
Telefon: 	 09360/242
Telefax:	 09360/993664
E-Mail: 	 info@markt-thuengen.de
Sprechstunden der Verwaltung (mit Ausweissprechstunde)
Dienstag	 von 15:30 bis 17:00 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters
Montag 	 von 17:00 bis 18:00 Uhr

Sprechstunden im Markt Zellingen
Die Sprechstunden und Kontaktdaten entsprechen denen der
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft (siehe oben)
Sprechstunden des Bürgermeisters
Rathaus Zellingen, Würzburger Straße 26, 97225 Zellingen
Termine siehe Amtliche Bekanntmachungen Markt Zellingen
Wir bitten Sie, sich unbedingt telefonisch unter 09364/8072-21anzumelden!

Polizei 	 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Notruf 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117
Telefonseelsorge 	 0800/1110111
	 und 0800/1110222
AWO-Frauenhaus	 0931/619810
Frauenhaus im SkF	 0931/4500777
Weitere Informationen finden Sie auf den Homepages  
der Mitgliedsgemeinden.

Gemeinde Himmelstadt
Strom Bayernwerk 	 0941/28003366
Wasser Energieversorgung Karlstadt 	 0800/4959697 
Gas Energieversorgung Karlstadt 	 0800/4959697
Breitbandkabel PYUR-Kundenservice	 030/25777888

Gemeinde Retzstadt
Strom Bayernwerk	 0941/28003366
Wasser Energieversorgung Karlstadt 	 0800/4959697
Gas Energieversorgung Karlstadt	  0800/4959697
Breitbandkabel PYUR-Kundenservice	 030/25777888

Markt Thüngen
Strom Energieversorgung Karlstadt 	 0800/4959697
Wasser Energieversorgung Karlstadt	 0800/4959697
Gas Energieversorgung Karlstadt 	 0800/4959697

Markt Zellingen
Strom Zellingen und Retzbach
Energieversorgung Karlstadt 	 0800/4959697
Strom Duttenbrunn
Bayernwerk 	 0941/28003366
Wasser (in den Dienstzeiten), VG Zellingen 	 09364/8072-0
Wasser (außerhalb der Dienstzeiten),
Zellingen und Retzbach, Rufbereitschaft des Bauhofes 	 0173/5993991
Wasser Duttenbrunn
Energieversorgung Karlstadt 	 0800/4959697
Gas Energieversorgung Karlstadt 	 0800/4959697
Breitbandkabel Duttenbrunn, Retzbach, Zellingen
PYUR-Kundenservice	 030/25777888

Verwaltungsgemeinschaft Zellingen - wichtige Termine und Rufnummern

    Wichtige Rufnummern

    Allgemein

    Störungsdienste

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den nachfolgenden Seiten!

Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt: Montag, 12:00 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an:
mitteilungsblatt@vgem-zellingen.de
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VG Zellingen
betrifft alle  

Mitgliedsgemeinden

Terminvereinbarung  
Rathaus Zellingen
Für eine persönliche Vorsprache ist eine Terminverein-
barung erforderlich.
Termine für das Ordnungs-, Einwohnermelde- und Pass-
amt bitte über 09364/8072-0, post@vgem-zellingen.de oder 
einfach einen Wunschtermin über www.vgem-zellingen.info 
buchen.
Termine für das Standesamt:
09364/8072-0 oder standesamt@vgem-zellingen.de

Himmelstadt

Heckenschnitt im  
Friedhof Himmelstadt
In der Zeit KW 39 und KW 40 wird der jährliche Hecken-
schnitt durch die Gemeindearbeiter durchgeführt. Um ein 
zügiges und störungsfreies Arbeiten zu ermöglichen, bitten 
wir alle Grabnutzungsberechtigten um vorübergehende 
Entfernung von Gegenständen wie Hacken, Besen, Gieß-
kannen etc., welche an den Hecken im Umfeld der Graban-
lagen gelagert werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gelbe Bänder an Obstbäumen
Die Gemeinde Himmelstadt beteiligt sich an der Aktion 
„Gelbes Band“.
Ein Gelbes Band an Obstbäumen im Ortsbereich Himmelstadt 
signalisiert: Hier darf jeder kostenlos und ohne zu fragen für 
den Eigenbedarf ernten. Mit dem Gelben Band ist der Baum für 
Selbstpflücker „freigegeben“.
Diese Aktion soll der Lebensmittelverschwendung vorbeugen 
und dafür sorgen, dass weniger Obst ungenutzt auf den 
Wiesen verdirbt.
Private Obstbaumbesitzer, die sich an dieser Aktion beteiligen 
möchten, können sich beim Obst- und Gartenbauverein, Frau 
Holland, gelbe Bänder abholen und ihre zur allgemeinen Ernte 
freigegebenen Obstbäume damit kennzeichnen.

Gemeindebücherei 
St. Jakobus Himmelstadt
Öffentliche Bücherei im Pfarrzentrum
Tel. 09364/8179282 während der Öffnungszeiten
E-mail: himmelstadt@koeb-unterfranken.de
http://www.eopac.net/BGX430697
Öffnungszeiten:
Mittwoch �������������������������������������������������������17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag ����������������������������������������������������������15.00 bis 17.00 Uhr
Bücherflohmarkt am Radweg
Der für das letzte Juniwochenende geplante Bücherfloh-

markt musste wegen der extremen Hitzewelle ausfallen. Das 
Büchereiteam holt den Flohmarkt bei hoffentlich angenehmen 
Temperaturen nach.
Wann: Samstag, 26. September 2026, 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Wo: Auf der Wiese am Radweg zwischen Pfarrzentrum und 
Parkplatz
Gut erhaltene Bücher, Zeitschriften und Spiele werden bei 
diesem Bücherflohmarkt zu unschlagbar günstigen Preisen 
angeboten.
Der Platz unter den Bäumen ist ein wunderbarer Ort für nette 
Gespräche und lädt auch dazu ein, gemütlich eine Tasse 
Kaffee und Kuchen zu genießen.
Auf viele Besucherinnen und Besucher freut sich das Bücherei-
team.
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.
PS.: Zum Wiederbeginn von Kindergarten und Schule sind auf 
dem Tisch beim Eingang in die Bücherei passende Bücher 
zum Ausleihen aufgestellt.

Behindertenbeauftragter
Der Behindertenbeauftragte der Gemeinde Himmelstadt, 
Günter Blöchinger bietet Bürgerinnen und Bürgern mit 
Behinderung seine Hilfe an. 
Er stellt eine Anlaufstelle vor Ort mit „Wegweiser-Funktion“ dar, 
um ratsuchenden Menschen an die für sie zuständige Stelle 
weiterzuleiten. 
Er steht den Mitbürgern bei Fragen zum Thema alters- und 
behindertengerechtes Wohnen zur Verfügung und gibt gerne 
auch Tipps und Hilfestellung bei allgemeinen Fragen.
Bei Fragen zum GdB (Grad der Behinderung) oder zum Ver-
schlechterungsantrag wird ebenfalls Hilfe angeboten. Termin-
vereinbarung unter 09364/9734. 
Bitte auch auf Anrufbeantworter sprechen es wird auf jeden Fall 
zurückgerufen.

Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Bebauungsplan „Gewerbegebiet an der B 27“, 3. Änderung
- Billigung des Vorentwurfes mit Begründung (Stand 

03.09.2026)
- Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

sowie

der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbarkommunen 
gemäß § 2 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat Himmelstadt hat in seiner Sitzung am 
05.12.2024 die Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet an der B 27“ beschlossen. Der Auf-
stellungsbeschluss wurde am 09.12.2024 ortsüblich bekannt 
gemacht.
Der Änderungsbereich umfasst den gesamten Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der B 27“ 
und damit die Flurstücke Nrn. 6023, 6023/1, 6023/2, 6023/3, 
6023/4, 6023/5, 6030, 6032, 6032/1, 6164/1, 6364/9, 7609, 
7674, 7675, 7676, 7677, 7678, 7679, 7680, 7681, 7683, 7684, 
7685, 7686, 7686/3, 7705, 7706, 7706/1, 7706/2, 7717, 7717/1, 
7719, 7734/1, 7736/1, 7736/2, 7736/3, 7736/4, 7759/2, 7760/1, 
7772/1, 7773/1, 7775/1, 7792/1, 7800/1, 7810/1, 7810/2, 
7812/1, 7818/1, 7818/2, 7825/1, 7525/2, 7825/3, 7830/1, 
7830/2, 7836, 7837, 7837/1, 7850/1, 7850/2, 7851/1, 7860/1, 
7870/1, 7871/1, 7877/1, 7890/1, 7891, 7892, 7893, 7894, 7895, 
7896, 7897, 7898, 7899, 7900, 7901, 7902, 7903, 7904, 7905, 
7906, 7908, 7908/1, 7915/3, 7915/4, 7915/5, 7925, 7925/1 und 
7936/1 der Gemarkung Himmelstadt ganz und umfasst eine 
Fläche von ca. 14,03 ha. Der Geltungsbereich ist aus nach-
folgendem Lageplan ersichtlich:

Amtliche Bekanntmachungen

mailto:post@vgem-zellingen.de
http://www.zellingen.info/
mailto:himmelstadt@koeb-unterfranken.de
http://www.eopac.net/BGX430697


Zellingen	 - 3 -	 Nr. 38/26

aufstellung nach BauNVO 1977 als Gewerbebetriebe aller Art 
galten.
In der Sitzung des Gemeinderates vom 03.09.2026 wurde der 
vom Büro Team Stadtplanung, Veitshöchheim ausgearbeitete 
Bebauungsplanvorentwurf sowie dessen Begründung jeweils 
mit Datum vom 03.09.2026 angenommen und gebilligt.
Des Weiteren wurde beschlossen, den ausgearbeiteten 
Bebauungsplanvorentwurf einschließlich Begründung gem. § 3 
Abs. 1 BauGB zu veröffentlichen. Die Veröffentlichung ist in der 
Zeit vom

18.09.2026 bis einschließlich 19.10.2026
online auf der Plattform DiPlan Beteiligung unter
https://by.beteiligung.diplanung.de/plan/acaeae9d-2699-
4a0a-9c18-7784c1c159a3 sowie auf der Homepage der Ver-
waltungsgemeinschaft Zellingen unter folgendem Link https://
www.vgem-zellingen.info/seite/vg/main-spessart/5613/-/
Bebauungsplan_Gewerbegebiet_an_der_B_27_3_Aenderung.
html für jedermann öffentlich einsehbar.
Stellungnahmen sollen bevorzugt elektronisch per E-Mail an 
beteiligung@team-stadtplanung.de abgegeben werden.
Die Gemeinde Himmelstadt weist ausdrücklich auf die Möglich-
keit der Online-Einsichtnahme hin und bittet hiervon vor-
wiegend Gebrauch zu machen. 
Sollte dennoch die Einsichtnahme vor Ort notwendig sein, wird 
diese wie nachfolgend aufgeführt ermöglicht.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 1 
BauGB auszulegenden Unterlagen können auch in der Ver-
waltungsgemeinschaft Zellingen, Würzburger Straße 26, 97225 
Zellingen, während der allgemeinen Dienststunden (Mo - Fr. 
08.00 - 12.00 Uhr, zusätzlich auch am Montag 14.00 - 16.00 
Uhr und Mittwoch 14.30 - 18.30 Uhr) eingesehen werden.
Gleichzeitig wird der Bebauungsplanvorentwurf gem. § 4 Abs. 
1 BauGB den Behörden und gem. § 2 Abs. 2 BauGB den Nach-
bargemeinden zur Beteiligung und Stellungnahme vorgelegt.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
die Aufstellung des Bebauungsplanes nach § 4a Abs. 5 BauGB 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Bebauungsplanänderung 
nicht von Bedeutung ist.
Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i. V. mit § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanver-
fahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.
GEMEINDE HIMMELSTADT

Himmelstadt, 18.09.2026
gez.
Hemmelmann
Erster Bürgermeister

Niederschrift über die 4. Sitzung 
des Gemeinderates Himmelstadt 
am Donnerstag, 23. April 2026
im Sitzungssaal des Rathauses Himmelstadt
Erster Bürgermeister Herbert Hemmelmann begrüßt die 
Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt die form- und 
fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit nach 
Artikel 47 (2) GO fest.

Abb. 1: Geltungsbereich der 3. Änderung des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet an der B 27“ (schwarze Balkenlinie), 
unmaßstäblich, Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsver-
waltung 2026
Im östlichen Gemeindegebiet von Himmelstadt, zwischen der 
Bahnlinie Würzburg – Gemünden im Westen und der Bundes-
straße B 27 im Osten, befindet sich das „Gewerbegebiet an der 
B 27“. In diesem Gewerbegebiet gibt es derzeit noch einige 
wenige freie Grundstücke. Auf einem dieser Grundstücke 
(Fl. Nr. 7759/2 Gemarkung Himmelstadt) plant bzw. beginnt 
ein Investor eine Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete zu 
errichten.
Dies hat die Gemeinde zu der Feststellung geführt, dass das 
bereits überwiegend bebaute Gebiet schwerpunktmäßig 
gewerblich genutzt wird und künftig genutzt werden soll. Dieser 
Gebietscharakter soll erhalten bleiben. 
Hierbei wurde festgestellt, dass Anlagen für soziale Zwecke 
und auch die weiteren im Planvorentwurf ausgeschlossenen 
Anlagen dem Gebietscharakter zuwiderlaufen, sodass die Ein-
leitung des Bauleitplanverfahrens notwendig wurde.
Daher macht die Gemeinde Himmelstadt von Ihrer kommunalen 
Planungshoheit Gebrauch, gemäß
§ 1 Abs. 5 und § 1 Abs. 9 BauNVO i. V. m. § 8 Abs. 3 Nrn. 
2 und 3 BauNVO aus besonderen städtebaulichen Gründen 
bestimmte Nutzungen, die gemäß §§ 2, 4 bis 9, 13 BauNVO 
zulässig sind auszuschließen.
Die Bebauungsplanänderung erfolgt, um den Gebietscharakter 
des Gewerbegebietes nachhaltig zu sichern und um unver-
einbare bauliche Entwicklungen im Gewerbegebiet, die mit 
den bisher ausnahmsweise zulässigen Anlagen für kirchliche, 
kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke ein-
hergehen konnten, zukünftig auszuschließen.
Der Gemeinderat hat daher in seiner öffentlichen Sitzung 
vom 05.12.2024 die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
und zugleich eine Veränderungssperre für diesen Bereich 
beschlossen.
Mit der Änderung des Bebauungsplanes soll eine Fein-
steuerung und Anpassung der zulässigen Nutzungen (BauNVO 
1977 / BauNVO 1990 / 2023) erfolgen. 
Die bisher ausnahmsweise zulässigen Anlagen für kirchliche, 
kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke 
(ehem. Fest-setzung 1.1 Pkt. 2.) sollen künftig nicht mehr 
zugelassen werden. Ebenso sollen Vergnügungsstätten aus-
geschlossen werden, die zum Zeitpunkt der Bebauungsplan-

Amtliche Bekanntmachungen
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mangelhaft nachgearbeitet wurden.
Anfang März 2026 wurden mehrere Kopflöcher auf Anweisung 
der Telekom im Altortbereich geöffnet, um zusätzlich die Ver-
legetiefen nachzuprüfen. Dabei wurde ersichtlich, dass die vor-
gegebene Mindestüberdeckung in sehr vielen Straßenzügen 
nicht eingehalten wurde. So wurden beispielsweise auf einer 
Gesamtlänge von knapp 2,1 km Mindestüberdeckungen von 
30 – 35 cm, statt der geforderten 50 cm oder 31 cm statt der 
geforderten 40 cm vorgefunden.
Lediglich im anfänglich bearbeiteten Ortsbereich (Talrain-
straße, Lärchenweg, Mausbergstraße, Waldstraße…) sind 
korrekte Mindestüberdeckungen umgesetzt worden.
Die von Fa. Seibold bei der Telekom angefragte Abnahme 
wurde von der Telekom in Abstimmung mit der Bauverwaltung 
zunächst zurückgewiesen.
Die Telekom empfiehlt, die ca. 2,1 km verlegten Glasfaser-
kabel, die mit nicht ausreichender Überdeckung verlegt sind, 
tiefer legen zu lassen. D.h. auf dieser Länge müssten die Wege 
und Straßen in Gänze erneut geöffnet, bearbeitet und wieder 
geschlossen werden. Da dies erneut Baustellen über mehrere 
Monate im Ortsbereich bedeutet, die neue Schäden hervor-
rufen können und das Straßennetz weiter beeinträchtigen, ist 
hier eine Gemeinderatsentscheidung über die weitere Vor-
gehensweise nötig.
Alternativ wäre denkbar, dass die Gemeinde Himmelstadt von 
der Fa. Seibold eine Bürgschaft vorgelegt bekommt und das 
Nachbessern bzw. tiefer legen der Leitungen dann vorzu-
nehmen, wenn in den betroffenen Straßenzügen sowieso Tief-
baumaßnahmen erfolgen. Allerdings ist hierbei fraglich, ob und 
wann dies eintreten wird, da derzeit keine größeren Tiefbau-
maßnahmen in Himmelstadt geplant sind. Auch ist bislang die 
Telekom von dieser Variante nicht überzeugt.
Hinweis zur Abnahme: Eine Begehung ist erforderlich, um 
sämtliche Mängel, auch in den Oberflächen, festzuhalten und 
mit Fristsetzung beseitigen zu lassen. Die Abnahme kann bei 
gravierenden Mängeln somit erneut verweigert werden. Da die 
Telekom aktuell große finanzielle Einbehalte bei der Fa. Seibold 
vorgenommen hat, müsste das Interesse inzwischen größer 
sein, sämtliche Mängel zeitnah zu beseitigen.
Finanzielle Auswirkungen:
Bislang nicht bekannt, da zusätzliche Kosten vermutlich erst 
langfristig auftreten werden (Bsp. im Zuge einer Straßenöffnung 
aufgrund eines Wasserrohrbruches wird eine mindertief ver-
legte Leitung beschädigt und muss repariert werden).
Beschlussvorschlag:
Beschlussvorschlag 1:
Die Gemeinde Himmelstadt beschließt, die kompletten Straßen-
züge (ca. 2,1 km Länge), in denen die Glasfaserkabel minder-
tief verlegt sind (überwiegend Altort), erneut öffnen zu lassen 
und korrekt verlegen zu lassen. Eine Abnahme, auch im Hin-
blick auf die Oberflächen, erfolgt erst nach dieser Maßnahme.
Beschlussvorschlag 2:
Die Gemeinde Himmelstadt beschließt, Glasfaserkabel nur in 
den Straßenzügen neu verlegen zu lassen (ca. 1,7 km Länge), 
in denen die Mindestüberdeckungen in erheblichem Maße 
unterschritten sind. Geringfügige Abweichungen bis 3 cm 
werden akzeptiert. Eine Abnahme, auch im Hinblick auf die 
Oberflächen, erfolgt erst nach dieser Maßnahme.
Beschlussvorschlag 3:
Die Gemeinde Himmelstadt beschließt, keine Eingriffe zur Aus-
besserung der Mindertiefen vornehmen zu lassen und fordert 
von der Fa. Seibold die Vorlage einer Bürgschaft, um Sicherheit 
für spätere Nachbearbeitungen im Zuge von späteren Tiefbau-
maßnahmen zu bekommen. Eine Abnahme, auch im Hinblick 
auf die Oberflächen, erfolgt dann zeitnah bzw. nach Vorlage 
der Bürgschaft.
Diskussionsverlauf:
Bürgermeister Hemmelmann gibt zu bedenken, dass beim 
Tieferlegen des Glasfaserkabels die Länge fehlt und das Kabel 
gestreckt werden muss. Dies könnte weitere Probleme mit der 
Datenübertragung hervorrufen.
Dritter Bürgermeister Andreas Scheb schlägt vor, dass zum 

TAGESORDNUNG
Öffentliche Sitzung:
1. BA 2026002;

Buchenweg 8, Fl. Nr. 382/6, Gemarkung Himmel-
stadt;
Errichtung eines Anlehn-Carports am bestehenden 
Einfamilienwohnhaus: isolierte Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Die Bauherren möchten auf dem Grundstück Buchenweg 8, 
Fl. Nr. 382/6 der Gemarkung Himmelstadt einen Anlehn-Car-
port am bestehenden Einfamilienwohnhaus errichten. Das 
Grundstück liegt im Bereich des Bebauungsplanes „Mausberg 
II“. Das geplante Bauvorhaben soll an der Grenze zum noch 
unbebauten Nachbargrundstück Fl. Nr. 382/5 entstehen und 
kann nach Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe b BayBO verfahrens-
frei (d. h. ohne Bauantrag) durchgeführt werden.
Da das Vorhaben jedoch die Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Mausberg II“ nicht in vollem Umfang einhält, wurden 
von den Bauherren folgende isolierte Befreiungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes beantragt:
Dachgestaltung:
Der Bebauungsplan lässt für Haupt- und Nebengebäude nur 
Satteldach und Krüppelwalmdach mit einer Dachneigung von 
38 Grad bis 45 Grad zu; Flachdächer sind nicht zugelassen. 
Zur Eindeckung dürfen nur naturrotfarbene Tonziegel oder 
Betondachsteine verwendet werden.
Abweichend davon soll jedoch ein von der Hauswand weg 
abfallendes, flachgeneigtes Pultdach aus Polycarbonat in 
anthrazit mit einer Dachneigung von ca. 10 Grad entstehen. 
Durch die gewünschte Dachgestaltung sollen die vorhandenen 
Fenster im Dachgeschoss des Wohnhauses nicht „verbaut“ 
oder beeinträchtigt werden. Das gewählte Dach wirkt aus Sicht 
der Bauherren außerdem weniger wuchtig.
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
können erteilt werden, soweit die Grundzüge der Planung nicht 
berührt sind und die Befreiungen städtebaulich vertretbar sind. 
Aus Sicht der Verwaltung können die beantragten Befreiungen 
zugelassen werden; die Grundzüge der Planung sind nicht 
berührt. Außerdem wurden im Baugebiet „Mausberg II“ bereits 
abweichende Dachgestaltungen für Garagen und Carports 
zugelassen (Bezugsfälle).
Beschlussvorschlag:
Für die Errichtung des Anlehn-Carports auf dem Grundstück 
Buchenweg 8 der Gemarkung Himmelstadt werden isolierte 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Mausberg II“ für die abweichend beantragte Dachgestaltung 
(Dachform, Dachneigung, Eindeckungsmaterial und -farbe) 
erteilt.
Beschluss:
Für die Errichtung des Anlehn-Carports auf dem Grundstück 
Buchenweg 8 der Gemarkung Himmelstadt werden isolierte 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Mausberg II“ für die abweichend beantragte Dachgestaltung 
(Dachform, Dachneigung, Eindeckungsmaterial und -farbe) 
erteilt.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
2. Mangelbeseitigung Glasfaserausbau;

Mindertief verlegte Leitungen;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Die Fa. Seibold hat im Jahr 2025 den Glasfaserausbau in 
der Gemeinde Himmelstadt im Auftrag der Telekom durch-
geführt. Bereits während der Ausführung wurden unzählige 
Mangelanzeigen weiter geleitet. Eine gemeinsame Begehung 
im Sommer 2025 mit der Fa. Seibold, der Telekom und der 
Gemeinde zeigte viele Mängel in der Ausführung der Ober-
flächen, welche teils bis heute nicht oder überhaupt nur 

Amtliche Bekanntmachungen
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Wesentliche Änderungen sind:
- Anstieg des Entgelts auf 1,00 € pro Einwohner und Jahr; 

Grundlage für Berechnung des Pauschalbetrages ist die 
Einwohnerzahl um 31.12. des vorgegangenen Jahres und 
zwar auf Grundlage der vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung bekanntgegebenen Ein-
wohnerzahlen

- durch behördliche Anordnungen sichergestellte Tiere sind 
nicht Gegenstand der Vereinbarung

- exotische Tiere werden nicht zugelassen
- eventuell erforderliche Katzen-Kastrationen und erforder-

liche externe Tierarztkosten (z.B. akute Versorgung) 
gehören nicht zur inbegriffenen Behandlung

Ein Wechsel zu einem anderen Tierschutzverein ist fraglich. 
Der Tierschutzverein Main-Spessart e. V. mit Tierheim in Lohr 
müsste die Aufnahmekapazitäten prüfen. Auch hier wird ein 
Entgelt von 1,00 € pro Einwohner erhoben.
Die Verwaltung empfiehlt, die Vereinbarung mit dem Tier-
schutzverein Würzburg zum 01.01.2027 abzuschließen.
Die Vereinbarung ist Teil des Beschlusses und als Anlage 1 
beigefügt.
Finanzielle Auswirkungen:
Abhängig von den ermittelten Einwohnerzahlen. Aktuell 1.598 
Einwohner = 1.598 € jährlich.
Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat Himmelstadt stimmt dem Abschluss der 
neuen Vereinbarung zwischen dem Tierschutzverein Würzburg 
und Umgebung e. V. und der Gemeinde Himmelstadt zu.
Die Vereinbarung ist Teil des Beschlusses und als Anlage 1 
beigefügt.
Diskussionsverlauf:
Bürgermeister Hemmelmann erläutert, dass er mit der Leiterin 
des Ordnungsamtes der VGem gesprochen und Kosten bei 
anderen Tierschutzvereinen (Tierheim Lohr) recherchiert hat. 
Das Tierheim Lohr fordert ebenfalls 1€. Bei gleichbleibenden 
Konditionen wäre das Tierheim Würzburg zu bevorzugen.
Wie viele Tiere im Jahr untergebracht werden müssen, ist nicht 
bekannt.
Kritisiert wird die Steigerung um das Vier- bis Fünffache.
Beschluss:
Der Gemeinderat Himmelstadt stimmt dem Abschluss der 
neuen Vereinbarung zwischen dem Tierschutzverein Würzburg 
und Umgebung e. V. und der Gemeinde Himmelstadt zu.
Die Vereinbarung ist Teil des Beschlusses und als Anlage 1 
beigefügt.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
4. 1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur 

Satzung über das Abhalten von Märkten (hier: 
Weihnachtsmarkt) - (MarktGebS);
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
In der Sitzung vom 11.09.2025 hat sich der Gemeinderat 
Himmelstadt für eine Satzungsänderung in Bezug auf die 
Gebühren ab dem nächsten Weihnachtsmarkt (2026) aus-
gesprochen.
Die Änderung lautet wie folgt:
1. Änderung der
Gebührensatzung
zur Satzung über das Abhalten von Märkten (hier: Weih-
nachtsmarkt)
(MarktGebS)
Auf Grund der Art. 1, 2 Abs. 1 und 8 des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde Himmelstadt folgende 
Änderungssatzung über die Erhebung von Marktgebühren 
(Marktgebührensatzung (MarktGebS)).

TOP ein Vertreter der Telekom im Gemeinderat zum Ablauf 
Stellung nehmen sollte. Er ist mit Hr. Betz von der Telekom 
stets im Austausch gewesen und überrascht über die Länge 
der Schäden. Hr. Betz wurde auch mehrfach in die Gemeinde 
eingeladen. Dieser wollte bisher nicht kommen. Es gibt viele 
offene Fragen. Seitens der Telekom gibt es zur Schadens-
beseitigung noch keine Rückmeldung. Die Telekom wartet auf 
die Entscheidung der Gemeinde.
GR Kübert kritisiert, dass nur mit den gegebenen Informationen 
nichts entschieden werden kann. Die Ablaufdetails sind nicht 
bekannt. Er beantragt aufgrund der vielen Unklarheiten den 
TOP zurückzustellen und erst zu entscheiden, wenn die 
Telekom im Gemeinderat zum Ablauf Stellung genommen hat.
Es ist davon auszugehen, dass eine Bürgschaft zur Abdeckung 
möglicher Schäden bei mind. 1 Mio € liegen müsste.
GR Sattel erkundigt sich zu den Nacharbeiten der Straßenober-
fläche. Diese sind zusätzlich einzufordern.
Das Gremium ist sich einig, Vertreter von der Telekom und 
evtl. auch den Bauleiter der Fa. Seibold in eine Sitzung des 
Gemeinderates einzuladen. Evtl. müsste eine Sondersitzung 
einberufen werden. Die Vertagung des TOP wird befürwortet.
Zweite Bürgermeisterin Marie-Luise Schäfer sieht das Auf-
graben auf 2,1km Länge kritisch. Gefragt wird, ob die Telekom 
für die Bürgschaft zuständig ist, da sie für die Gemeinde Ver-
tragspartner ist.
Das Gremium fordert, dass bei den Aufgrabungsarbeiten zeit-
gleich eine Kontrollinstanz der Gemeinde vor Ort sein muss.
Bei der ausführenden Firma ist nachzufragen, ob die Minder-
tiefe Gründe hatte.
Der Nutzungsausfall für Bürger sollte minimalst sein. Die 
Telekom sollte hierfür ein Konzept vorlegen.
Gefragt wird zu Erfahrungswerten aus anderen VG-Gemeinden. 
In Zellingen sind ebenfalls Mindertiefen festgestellt worden. 
Zellingen unternimmt nichts dagegen.
In Retzstadt sind die Verlegearbeiten gut gelaufen, da zusätz-
licher ein Bauleiter eingesetzt wurde und alles dokumentiert ist.
Das Gremium stimmt einer Wortmeldung aus dem Publikum zu 
und gewährt das Wort.
Zuhörer R. Paulus schlägt vor, dass Fristen zur Erledigung der 
Arbeiten gesetzt werden sollten. Ein Lageplan der verlegten 
Kabel sollte eingefordert werden. Die Sanierung der Gesamt-
strecke ist zu befürworten.
Beschluss:
Der Gemeinderat Himmelstadt beschließt, den Tagesordnungs-
punkt zu vertagen, bis ein Mitarbeiter von Telekom dem Rat die 
anstehenden Baumaßnahmen erläutert hat.
Ein Mängelplan zu den schadhaften Stellen ist vorzulegen. Zu 
erklären ist, wie die Reparaturmaßnahme zu verlaufen hat. Ein 
Termin für die Fertigstellung ist festzulegen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 1
3. Fundwesen;

Neuabschluss einer Vereinbarung mit dem Tier-
schutzverein Würzburg e.V.;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 28.02.2026 kündigt uns der Tierschutzverein 
Würzburg e. V. die bestehende Vereinbarung vom 01.09.2018 
fristgerecht zum 31.12.2026. Bestandteil der Vereinbarung ist 
die Annahme, Verwahrung und Versorgung von gefundenen 
Haustieren (Fundtieren) einschließlich der erforderlichen 
Weiterverfügung.
Als Grund nennt der Tierschutzverein steigende Kosten für 
die Versorgung der Tiere. Die bisher vereinbarten Konditionen 
decken diese Kosten nicht annähernd.
Aktuell zahlt die Gemeinde Himmelstadt 0,22 € pro Einwohner 
zum 31.12. des vorvergangenen Jahres. Im letzten Jahr wurden 
351,56 € (0,22 € bei 1598 Einwohnern z. 31.12.2024) an den 
Tierschutzverein Würzburg beglichen.
Zeitgleich wird der Gemeinde Himmelstadt der Abschluss einer 
neuen Vereinbarung vorgeschlagen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Gefragt wird, warum die Rechnungen erst nach einem halben 
Jahr im Rat vorgelegt werden und ob die Zahlungen bereits 
angewiesen sind, da außerplanmäßige Belastungen in der 
Höhe nicht ohne Beschluss des Gemeinderates angewiesen 
werden können (siehe Geschäftsordnung). Es ist davon auszu-
gehen, dass die Rechnungen an die Handwerker aber bereits 
angewiesen wurden. Dies hebelt die Beschlussmöglichkeiten 
des Gemeinderates aus.
Zu b):
Festgestellt wird, dass die Beschlussvorlage nicht ordnungs-
gemäß vorliegt. Beratung und Beschlussfassung mit der vor-
liegenden Vorlage sind heute nicht möglich.
Aufgrund der fehlerhaften Vorlagen stellt Bürgermeister 
Hemmelmann den Antrag, den Tagesordnungspunkt zurückzu-
stellen und zu überarbeiten.
Beschluss:
a) Roland Babinsky, Am Greinberg 5, 97076 Würzburg
Der Gemeinderat Himmelstadt genehmigt die Anweisung 
der Rechnung an die Firma Babinsky vom 09.08.2025 über 
5.347,09 € und die damit verbundene überplanmäßige Aus-
gabe im Nachhinein.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
Beschluss:
Der Gemeinderat Himmelstadt beschließt, den TOP 
Rechnungsgenehmigung an die Verwaltung zurückzugeben, 
um ordentlich aufzuarbeiten.
Abstimmungsergebnis: 10 : 2
6. Informationen des 1. Bürgermeisters

Sachverhalt:
a) Austauschtreffen zum Thema Gemeindeentwicklung
Informiert wird über ein Treffen im Landratsamt zum Thema 
Gemeindeendwicklung. Insbesondere ging es um Belange von 
Senioren und Mehrgenerationen.
b) Digitaler Energienutzungsplan
Eine Sitzung zum Thema „digitaler Energienutzungsplan“ fand 
im Landratsamt statt. Die Daten werden noch überarbeitet.
c) Jugendverkehrsschule
Informiert wird über die Aktivität der Jugendverkehrsschule auf 
dem Verkehrsübungsplatz der Mittelschule Zellingen.
d) Familienfest der Grundschule Himmelstadt
Mitgeteilt wird, dass die Grundschule am 08.05. von 14:00-
16:30 Uhr ihr Schulfest als Familienfest durchführt.
e) Personaländerungen Kommunale Jugendarbeit
Informiert wird darüber, dass Frau Annika Thorwart die Leitung 
der kommunalen Jugendarbeit im Landratsamt am 01.04.26 
übernommen hat.
f) ILE Netzwerktreffen
Das letzte ILE-Netzwerktreffen aller ILE Gruppierungen in 
Unterfranken hat in Retzstadt stattgefunden. Inbegriffen war 
auch eine Streuobstwiesenwanderung in Margetshöchheim.
g) JHV Freunde der Heroldstiftung
Informiert wird über die Jahreshauptversammlung der „Freunde 
der Heroldstiftung“. Verwiesen wird auf das große Interesse an 
der Veranstaltung bei den Mitgliedern.
h) Ehrung der Prüfungsbesten IHK und HWK im Landrats-
amt
Aus Himmelstadt wurde Mattias Binder als Prüfungsbester bei 
der Ehrung der IHK und HWK im Landratsamt ausgezeichnet. 
Er hat die Ausbildung zum Groß- und Außenhandelskaufmann.
i) Baumpflanzaktion Grundschule
Informiert wird darüber, dass die Grundschüler gemeinsam mit 
Revierförster Patrick Schelbert Ahorne nachgepflanzt haben.
j) kurzfristige Vorbesprechung Ampelanlage im Straßen-
bauamt
Über eine sehr kurzfristig anberaumte Vorbesprechung zur 
Ampelanlage an der B27 im Straßenbauamt wird informiert. 
Rückgefragt wurde, ob die Gemeinde dies noch befürwortet. 
Das Straßenbauamt hat mitgeteilt, dass man sich nun darum 
kümmern wird. Jedoch macht der zuständige Sachbearbeiter 

Art. 1
Gebührenarten, Gebührenberechnung
(2) Die Gebühren betragen für Händler und Schausteller pro 

Wochenende
a) pro Holzlaube oder Häuschen (3 lfd. Meter) �  75,00 €
b) pro mitgebrachter Hütte oder Ähnlichem (nur nach 

Absprache; 3 m Stellfläche) �  55,00 €
jeder weitere Meter �  5,00 €

(3) Die Gebühren betragen für gastronomische Betriebe pro 
Wochenende
a) pro Holzlaube oder Häuschen (3 lfd. Meter) �  85,00 €
b) pro Holzlaube, Häuschen mit Boden (3 lfd. Meter) �  

110,00 €
c) pro mitgebrachter Hütte oder Ähnlichem (nur nach 

Absprache; 3 m Stellfläche) �  70,00 €
d) jeder weitere Meter �  5,00 €.

(5) Für den erhöhten Strombedarf ergibt sich folgende 
Regelung:
a) wird ersatzlos gestrichen

(7) Bänke und Tische können sich vom Veranstalter für das 
Marktwochenende geliehen werden. Die Kosten hierfür 
belaufen sich pro Wochenende
a) pro Bank �  5,00 €
b) pro Tisch �  10,00 €

Art. 2
Inkrafttreten
Die 1. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über 
das Abhalten von Märkten (hier: Weihnachtsmarkt) tritt zum 
01.06.2026 in Kraft.
Himmelstadt, den 23.04.2026
Herbert Hemmelmann
Erster Bürgermeister
Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat Himmelstadt beschließt die vorliegende 1. 
Änderungssatzung der Marktgebührensatzung für den Weih-
nachtsmarkt der Gemeinde Himmelstadt in der oben auf-
geführten Fassung. Alle anderen Bestandteile der Satzung 
haben weiterhin ihre Gültigkeit.
Diskussionsverlauf:
Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschuss Ingrid 
Haimann berichtet vom Treffen mit dem AK Weihnachtsmarkt 
am 09.04. Die Punkte der Satzung wurden gemeinsam durch-
gegangen. Festgestellt wurde, dass kein erhöhter Strombedarf 
bei keinem Marktaussteller vorhanden ist (nachgewiesen mit 
Zählermessungen). Bei den Gebühren für Bänke und Tische 
wurde die Erhöhung diskutiert. Insgesamt war es ein gutes 
Gespräch. Vorgeschlagen wird daher, die Gebührenerhöhung 
zu befürworten.
Verwiesen wird darauf, dass die normalen Stromabschläge 
weiter erhoben werden, lediglich die Gebühren für erhöhten 
Strombedarf entfallen.
Beschluss:
Der Gemeinderat Himmelstadt beschließt die vorliegende 1. 
Änderungssatzung der Marktgebührensatzung für den Weih-
nachtsmarkt der Gemeinde Himmelstadt in der oben auf-
geführten Fassung. Alle anderen Bestandteile der Satzung 
haben weiterhin ihre Gültigkeit.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
5. Rechnungsgenehmigung/en;

Beratung und Beschlussfassung

Diskussionsverlauf:
Zu a):
Das Gremium kritisiert, dass die Rechnungsgenehmigungen 
erst jetzt vorliegen, da auch der Haushaltsansatz überschritten 
ist.
Gefragt wird, ob die Kosten auf die Gebührenberechnung 
umgelegt werden. Bestätigt wird, dass die Kosten einfließen. 
Ansätze im Haushalt sind künftig anzupassen und zu erhöhen.

Amtliche Bekanntmachungen
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c) Sachstand Friedhofsmauer
Festgestellt wird, dass an der Friedhofsmauer immer noch 
Löcher bestehen und Steine am Tor fehlen.
Bürgermeister Hemmelmann teilt mit, dass er mit den Bau-
hof-Mitarbeitern gesprochen hat. Diese haben bestätigt, dass 
sie die Arbeiten erledigen können. Der Putz ist bereits auf-
gearbeitet. Bezüglich der noch offenen Arbeiten fragt Bürger-
meister Hemmelmann nach.
d) Sachstand Anschaffung von Schirmen für den Friedhof
Bürgermeister Hemmelmann recherchiert noch. Zu klären ist, 
ob eine billige oder teure Variante gewählt wird. Bestellt wurden 
noch keine Schirme.
e) Sachstand Verrechnungssatzung für die Feuerwehrein-
richtungen
Gefragt wird, ob der Einsatz an der Bahnstrecke verrechnet 
worden ist. Bestätigt wird, dass eine Verrechnungssatzung vor-
liegt und dementsprechend von der zuständigen Mitarbeiterin 
auch verrechnet wird. Die Überarbeitung der Verrechnungs-
satzung selbst, ist dagegen noch nicht erfolgt.
Bürgermeister Hemmelmann erkundigt sich in der Verwaltung, 
ob der Einsatz an der Bahnstrecke abgerechnet ist.
f) Parkplätze an der Kinderkrippe
Gefragt wird zum Sachstrand der Verlegung der Behinderten-
parkplätze. Mitgeteilt wird, dass der Bauhof beauftragt ist, 
alle drei Behindertenparkplätze nach oben auf den Platz zu 
verlegen und die Markierungen zu erneuern. Wann die Park-
plätze ordnungsgemäß erstellt werden, fragt Bürgermeister 
Hemmelmann ab.
Der Beschluss des Gemeinderates zu den Behindertenpark-
plätzen ist am 09.10.2025 gefasst gewesen. Auf Umsetzung 
wird gedrängt.
Abstimmungsergebnis: o. A.
9. Vollzug der Geschäftsordnung im Zeitraum 

2020/2026;
Verabschiedung scheidender Mitglieder aus dem 
Gemeinderat

Sachverhalt:
Nachfolgende Mitglieder des Gemeinderates scheiden mit 
Ablauf des 30.04.2026 aus dem Gremium aus:
Frau Marie-Luise Schäfer:
Ihre Funktionen im Gemeinderat wie folgt:
Wahlperiode 2008 
bis 2014:

Mitglied im Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschuss

Wahlperiode 2014 
bis 2020:

Dritte Bürgermeisterin 
(ab 06.12.2018)
Mitglied im Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschuss
Mitglied im Ausschuss für Bau und 
Infrastruktur
Seniorenbeauftragte

Wahlperiode 2020 
bis 2026:

Zweite Bürgermeisterin

Mitglied in der Gemeinschaftsver-
sammlung der VGem
Mitglied in der Verbandsversammlung 
des AZV
Seniorenbeauftragte

Herr Harald Gangl:
Seine Funktionen im Gemeinderat wie folgt:
Wahlperiode 2014 
bis 2020:

Mitglied im Gremium ab 06.12.2018

Wahlperiode 2020 
bis 2026:

Mitglied im Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschuss
Mitglied im Ausschuss für Bau, Infra-
struktur und Altort

Herr Thomas Gerhard:
Seine Funktionen im Gemeinderat wie folgt:
Wahlperiode 2020 
bis 2026:

Mitglied im Ausschuss für Bau, Infra-
struktur und Altort

Herr Philipp wenig Hoffnung, dass die Ampelanlage vor 2028 
steht.
k) Neues Förderprogramm Ausbau Glasfaser für Aus-
siedlerhöfe/externe Gebäude
Informiert wird darüber, dass es bei Anbindung der Aus-
siedlerhöhe/externen Gebäuden auch möglich wäre, 
das Wasserversorgunghäusle anzubinden. Eine alleinige 
Anbindung an die Wasserversorgung ist nicht förderfähig, nur 
mit nebenliegendem Anwesen.
Bei der Gemeinde verbleibt ein Eigenanteil von 10%.
l) Bildungsregion MSP, Ganztagsbildung
Ganztagesbildung bezieht sich auf Ferienbetreuung und Ganz-
tagesbetreuung.
Schulen müssen zunächst den Bedarf abfragen. Die Gemeinde 
will sich auf ILE-Ebene mit anderen Gemeinden zusammentun.
Ein Gespräch mit der GSH-Schulleitung soll am Freitag 24.04. 
stattfinden.
m) Wahlanfechtung Bürgermeisterwahl
Informiert wird über die laufende Wahlanfechtung. Das Wahl-
amt wurde zu Stellungnahme aufgefordert. Diese ist an das 
Landratsamt weitergegeben worden. Das Landratsamt muss 
nun entscheiden. Mitgeteilt wird, dass trotz des laufenden Ver-
fahrens die konstituierende Sitzung des Gemeinderates am 
06.05. planmäßig stattfindet.
n) Termine
Maifeier 01.05. 13:30
Weinlagenwanderung
(Gemeinde über AK Tourismus involviert)

03.05. 10:00

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 06.05. 19:00
GRHI nach VG-Versammlung 21.05. 19:30

(nach Bedarf)

o) Pressetermin
2. Bürgermeisterin Schäfer berichtet vom Pressegespräch 
bezüglich des am 29.05. stattfindenden Fußballspiels mit Ein-
tracht Frankfurt. Dies ist die erste Veranstaltung des Vereins 
in diesem Rahmen. Die Frankfurter sind vom Platz begeistert. 
Charlie Körbel war in Himmelstadt vor Ort.
Abstimmungsergebnis: o. A.
7. Anfragen Wolfgang Kübert;

Information

Sachverhalt:
Informiert wird darüber, dass die Anfragen von Gemeinderat W. 
Kübert aufgrund von Zeitmangel in der VGem nicht bearbeitet 
werden konnten.
Mitgeteilt wird, wie mit Anträgen/Anfragen laut GO zu verfahren 
ist.
Die Gruppierungen stellen Anfragen/Anträge. Die Verwaltung 
hat bis zu 3 Monate Zeit zu bearbeiten. Die vorgenannten 
Anträge jetzt sind über Ostern eingegangen. Die Verwaltung 
war in dieser Zeit unterbesetzt. Die Antworten werden nach-
geholt.
Abstimmungsergebnis: o. A.
8. Kurze Anfragen

Sachverhalt:
a) Retentionsfläche als Ersatz Brückenstr. 1
Die Ersatzfläche für die benötigte Retentionsfläche wurde 
in der Bürgerversammlung angekündigt. Das WWA hat den 
Vorschlag befürwortet. Die vorgesehene Ersatzfläche ist der 
Hartplatz des TSV. Wunsch des TSV ist es, ganzflächig abzu-
schieben.
b) Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung
Gefragt wird, warum die Beschlüsse (Vergabe Brandschutz) 
aus Nichtöffentlicher Sitzung der vorletzten Sitzung des 
Gemeinderates noch nicht veröffentlicht wurden.
Bürgermeister Herbert Hemmelmann fragt in der Verwaltung 
nach.
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kamen, dann kann man davon ausgehen es besteht Einver-
ständnis. Für einen Beschluss bedarf es einen Beschluss-
vorschlag und eine Abstimmung. Und beides hat es nicht 
gegeben. Also gibt es keinen Beschluss den Retentionsraum in 
der Brückenstraße 1 zu machen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
2. Haushaltssatzung und -plan 2026;

Finanzplanung 2027 bis einschließlich 2029;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Bürgermeister Hemmelmann verweist darauf, dass aktuell zum 
Haushalt beraten wird. Die Beschlussfassung erfolgt dann in 
der nächsten Sitzung des Gemeinderates am 09.07.
Zur Vorstellung des Haushaltes begrüßt er den geschäfts-
führenden Beamten der VGem Zellingen
Herrn Wolfgang Pfister und übergibt ihm das Wort.
Herr Pfister geht zunächst auf den Verwaltungshaushalt im 
Rahmen eines Vorberichts ein.
Der Vorbericht liegt den Gemeinderäten vor.
Abschluss und Ergebnis 2025
Festgestellt wird, dass die genannten Zahlen für 2025 nun 
endgültig feststehen (Rechnungslegung erfolgte am 24.06.). 
Kassenkredite wurden im Haushaltsjahr 2025 nicht in Anspruch 
genommen.
Schwerpunkte Verwaltungshaushalt 2026
Für den Haushalt 2026 geht Herr Pfister auf die wesentlichen 
Einnahmen und Ausgaben für den Verwaltungshaushalt ein.
Die Einnahmen aus Steuern steigen, die Schlüsselzuweisung 
sinkt leicht.
Verwiesen wird auf die stark gestiegene Kreisumlage (Umlage-
satz von 50,4% auf 56% erhöht).
GR Kübert erkundigt sich, ob angesichts der starken Erhöhung 
seitens der Kommune bezüglich der im neuen Kreiskranken-
haus getätigten Ausgaben und deren Steigerung nachgefragt 
werden kann. Die Sicherstellung der kommunalen Finanzlage 
müsse Vorrang vor einer Erhöhung der Kreisumlage haben, 
um die haushalterische Handlungsfähigkeit der Gemeinden 
nicht zu gefährden. Auch der Landkreis sei zu Sparsamkeit und 
Wirtschaftlichkeit verpflichtet.
Herr Pfister erläutert, dass die Gemeinde Möglichkeit hat, 
gegen den Kreisumlagebescheid Rechtsmittel einzulegen (zu 
klagen). Aufschiebende Wirkung hat eine Klage jedoch nicht.
Die weiteren Umlagen werden ebenfalls erläutert.
Die Erhöhung der Umlage an die Verwaltungsgemeinschaft ergibt 
sich teils durch tarifliche Anpassung bei den Personalkosten.
Auch der Schulverband ist umlagefinanziert. Derzeit werden an 
der Mittelschule Zellingen 130 Schüler betreut, 19 davon entfallen 
auf Himmelstadt. Es ist zu überlegen, wie der Fortgang der Schule 
baulich zu bewerten ist. Ein Termin zur Beratung hierfür ist geplant.
Der vorläufige Zuführungsbetrag an den Vermögenshaushalt 
beträgt im Haushaltsjahr 2026 0,00€. Der Mindestzuführungs-
betrag in Höhe der ordentlichen Tilgung (120.318,36 €) wird 
somit nicht erreicht. Die freie Finanzspanne beträgt 0,00€.
Der Zuführungsbetrag an den Vermögenshaushalt muss 
grundsätzlich so hoch sein, dass die ordentlichen Tilgungs-
raten für Kredite gedeckt sind. Es steht zunächst die Erfüllung 
aller Pflichtaufgaben im Vordergrund der Gemeinde.
Die Einnahmemöglichkeiten sind bereits ausgereizt. Wasser-, 
Abwasser- und Friedhofs-Gebührensätze sind bereits 
angepasst. Die nächste Anpassung ist erst 2028 möglich. Es 
ist aktuell kostendeckend kalkuliert.
Investitionsprogramm 2026
Herr Pfister erläutert das Investitionsprogramm mit den 
geplanten Maßnahmen und gibt auch eine Vorausschau auf die 
künftige Finanzplanung.
Auf einzelne Punkte wird näher eingegangen. Die Schwer-
punkte liegen bei:
- Katastrophenschutz
- Grundschule

Herr Marcus Hilpert:
Seine Funktionen im Gemeinderat wie folgt:
Wahlperiode 2020 
bis 2026:

Stellv. Mitglied im Rechnungs-
prüfungsausschuss
Stellv. Mitglied im Ausschuss für Bau, 
Infrastruktur…

Herr Willi Stamm:
Wahlperiode 2008 
bis 2014:

Stellv. Mitglied im Rechnungs-
prüfungsausschuss
Stellv. Mitglied in der Gemeinschafts-
versammlung

Wahlperiode 2014 
bis 2020:

Mitglied im Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschuss
Stellv. Mitglied in der Gemeinschafts-
versammlung

Wahlperiode 2020 
bis 2026:

Mitglied im Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschuss
Mitglied im Ausschuss für Bau-, Infra-
struktur und Altort

Diskussionsverlauf:
Bürgermeister Hemmelmann würdigt die Tätigkeit des letzten 
Gemeinderates mit einer Laudatio auf die scheidenden Räte 
und einem Präsent. Fünf Ratskollegen scheiden zum Ende der 
Legislatur aus: Bürgermeister Hemmelmann dankt den Räten 
Thomas Gerhard und Markus Hilpert für das Engagement der 
letzten sechs Jahre:
Bürgermeister Hemmelmann dankt dem scheidenden Rats-
kollegen Harald Gangl für das Engagement seit 2018.
Zudem würdigt er die Tätigkeit der scheidenden Räte Willi 
Stamm und zweiter Bürgermeisterin Marie-Luise Schäfer und 
dankt für das Engagement der letzten achtzehn Jahre seit 
2008.
Zweite Bürgermeisterin Marie-Luise dankt den Ratskollegen 
und erstem Bürgermeister Hemmelmann für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.
Abstimmungsergebnis: o. A.
Nichtöffentliche Sitzung:

Niederschrift über die 5. Sitzung 
des Gemeinderates Himmelstadt 
am Donnerstag, 25. Juni 2026
im Sitzungssaal des Rathauses Himmelstadt
Erster Bürgermeister Herbert Hemmelmann begrüßt die 
Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt die form- und 
fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit nach 
Artikel 47 (2) GO fest.
TAGESORDNUNG
Öffentliche Sitzung:
1. Sitzungsniederschrift vom 12.03.2026;

Genehmigung

Sachverhalt:
Gemeinderat Kübert erläutert, dass er im Protokoll zu TOP 4 
nicht richtig wiedergegeben wurde. Er verweist auf seine per 
Email zugesandte Klarstellung und bittet um Änderung des 
Protokolls um die in der Email fettgedruckten Passagen.
Beschluss:
Der Gemeinderat Himmelstadt genehmigt den öffentlichen 
Teil der Sitzungsniederschrift vom 12.03.2026 mit folgender 
Änderung:
TOP 4:
Der Diskussionsverlauf wird wie folgt geändert:
GR Kübert kritisiert, dass immer nur von Nähe zum Main 
gesprochen war und nicht konkret zu dem betroffenen Grund-
stück Brückenstraße 1. GR Kübert bemängelt zudem die 
Stellungnahme der Verwaltung.
Was ist das für ein Rechtsverständnis, wenn keine Fragen 

Amtliche Bekanntmachungen
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Stelen ab- und die auf Lager befindlichen, mit den aktuellen 
Marken einzubauen. Neue Stelen sollten nicht mehr angeschafft 
werden.
Informiert wird darüber, dass es auch allgemein Änderungen 
zum Weihnachtspostamt geben wird.
Der Bauhof wird gebeten, defekte Stelen austauschen und 
bestehende zu reinigen.
Kita Neuerstellung PV Anlage: Diese Position ist noch nicht mit 
Zahlen hinterlegt. Zu klären ist, ob eine Erstellung in Eigen-
regie sinnvoll ist. GR Ruck verweist auf die PV-Anlage auf der 
Mehrzweckhalle, die durch die Fa. Sonneninitiative erstellt 
wurde. Gefragt wird, ob diese Variante auch für die Kita denk-
bar ist. Bürgermeister Hemmelmann favorisiert, dies in Betracht 
zu ziehen. Zweiter Bürgermeister Scheb verweist auf den 
Beschluss des Gemeinderates der vorhergehenden Legislatur-
periode vom 04.07.2024 die PV-Anlage in Eigenregie zu 
erstellen. 
Dies soll in einer der nächsten Sitzungen noch einmal beraten 
werden. Das Gremium schlägt vor, das Angebot auf Aktualität 
nochmal zu prüfen.
GRin Zeller verweist zudem auf die neue Möglichkeit Strom an 
Nachbarn zu verkaufen. 
Das vorhergehende Gremium hatte jedoch bereits dazu dis-
kutiert und aufgrund des Arbeitsaufwandes bisher davon 
Abstand genommen. Ob steuerrechtliche Schwierigkeiten 
bestehen und wie die aktuellen Regularien sind, wird abgeklärt. 
Eingeplant werden sollten die Kosten 2027 in Höhe von 30 
000€.
Wasserversorgung: Schaffung einer zusätzlichen Einspeise-
leitung (Fernwasserleitung) Planungskosten sollen bereits 2026 
berücksichtigt werden.
Glasfaserausbau: Das Lückenschlussprogramm wird im Juli 
veröffentlicht, die Aussiedlerhöfe sind von Bürgermeister 
Hemmelmann informiert worden. Der Ausbau sollte dann in 
allen VG-Gemeinden gleich erfolgen. Er ist für die Gemeinden 
kostenneutral.
Gemäß den Ansätzen ergibt sich, eine Zuführung des Ver-
mögenshaushaltes an den Verwaltungshaushalt in Höhe von 
130.253,00€. Der Verwaltungshaushalt kann somit nicht aus 
eigenen Mitteln ausgeglichen werden.
Herr Pfister mahnt jedoch an, im Verwaltungshaushalt alle Stell-
schrauben zur Ausgabensenkung zu nutzen. Die finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde ist bereits an der Grenze.
Nach jetzigem Stand wird dann im kommenden Jahr 2027 ein 
Darlehen benötigt.
Die Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushalts-
plans sowie des Finanzplans 2026 – 2029 soll in der Sitzung 
vom 09.07.26 erfolgen.
Abstimmungsergebnis: o. A.
3. Informationen des 1. Bürgermeisters

Sachverhalt:
a) Sicherheit und Parken am Weihnachtsmarkt
Informiert wird darüber, dass ein Vorgespräch im Ordnungsamt 
zusammen mit der Bauabteilung, die für die Verkehrsregelung 
zuständig ist, im kleinen Kreis stattgefunden hat. Ein Termin 
in größerem Kreis mit Polizei, Feuerwehr, Bauhof, Vertretern 
der Gemeinde etc. wird in der Verwaltung mit allen Beteiligten 
abgestimmt. Geplant ist, das Gespräch im Juli durchführen.
b) Nordbayerische Trinkwassertagung
Informiert wird über die nordbayerische Trinkwassertagung, die 
am 24.09.26 in Marktheidenfeld stattfinden wird.
c) Public Viewing für Biergarten genehmigt
Public Viewing im Biergarten wurde von der Gemeinde 
genehmigt bis 23:00 bzw. 24:00 Uhr im Rahmen der Fußball-
weltmeisterschaft. Dies betrifft Deutschlandspiele generell, 
alles andere entscheidet sich.
d) Sachstand Glasfaser Rathaus
Informiert wird darüber, dass die Querung am Rathaus ver-
gessen wurde und es aus diesem Grund bisher nicht möglich 
war, Glasfaser einzublasen.

Die Sanierung der Klosterhöfe ist nicht finanzierbar und nur 
möglich, wenn ein Investor gefunden wird. Die Gemeinde hat 
hierfür keine freien Mittel.
GR Kübert erkundigt sich, ob Gespräche bezüglich Möglich-
keiten zur städtebaulichen Förderung stattgefunden haben. 
Eine Anfrage läuft noch, Herr Pfister hat bisher noch nicht dies-
bezüglich recherchieren können.
Grundschule: Die Kosten für die Grundschule werden erläutert. 
Der aktuellste Stand ist eingeplant.
GR Olbrecht erkundigt sich, ob Förderprogramme z.B. zum 
Digitalpakt bekannt sind und genutzt werden. Bestätigt wird, 
dass die Förderprogramme im VGem-Gebiet bekannt sind 
und auch schon in Anspruch genommen wurden, ebenso das 
Förderprogramm zum Ausbau Mittagsbetreuung. Die Kämmerei 
ist in direktem Kontakt mit der Schulleiterin Frau Frey.
Die Kosten zum Smartboard sollten noch einmal geprüft 
werden.
Herr Pfister steht in Kontakt mit Herrn Steven Gonska (ILE) und 
wird dies ansprechen.
GRin Strüver bittet Hr. Pfister um Rückfrage bei der Schulleiterin 
Fr. Frey zu den von ihr angegebenen benötigten Tischen und 
Stühlen. Das Gremium bittet um konkrete Zahlen zum aktuellen 
Bedarf.
Die Kosten für den Brandschutz werden erläutert. Die Vergabe 
des Auftrages zu den Jahresbeschaffungen ist erfolgt.
Gefragt wird, ob die Brandschutzsanierung der Schule auch 
über das Investitionsbudget abrufbar wäre. Herr Pfister klärt 
dies noch ab.
Kiga/KiTa: In 2026 kann der Umbau der Toilettenanlage nicht 
umgesetzt werden, wie von den Eltern gewünscht.
Die Toilettenanlage ist im aktuellen Zustand genehmigt 
und betriebsbereit. Sie entspricht aktuellem Standard. Der 
Umbau ist derzeit nicht finanzierbar. Überlegt wird daher eine 
Umsetzung in 2027. Das Gremium schlägt vor, Angebote ein-
zuholen.
Die Vorsitzende des St. Johanniszweigvereins GRin Strüver 
erläutert, dass sich der Trägerverein seit anderthalb Jahren 
bemüht, Angebote einzuholen. Lediglich 1 Angebot liegt 
schriftlich vor. Es gibt mehr Absagen, da im Moment keine 
Kapazitäten frei sind. Auf die gültige Betriebserlaubnis wird 
verwiesen, die während einer Begehung u.a. des Gesundheits-
amtes bestätigt wurde.
Für die Kosten müsste der Trägerverein einen Antrag auf Über-
nahme an den Gemeinderat stellen, da dies nicht aus eigenen 
Mitteln stemmbar ist. Das Angebot liegt in Höhe von ca. 
18.000€ vor.
Vergleichsangebote waren bisher nicht möglich. Die Bau-
abteilung sollte eingeschaltet werden. Dies kann aber durch 
den Trägerverein nicht beauftragt werden. Der Umbau müsste 
in diesem Falle über die Gemeinde laufen.
Das Gremium diskutiert hierzu. Der Vorsitzenden des St. 
Johanniszweigvereins GRin Strüver wird empfohlen, für den 
Trägerverein einen diesbezüglichen Antrag an die Gemeinde 
zu stellen.
Abwasserbeseitigung: Erläutert wird, dass Baunebenkosten 
(Ing.-Leistung) für den Überlaufschacht Triebstraße, wie 
vom Gremium gewünscht, in das Investitionsprogramm auf-
genommen wurde, jedoch noch nicht mit Zahlen hinterlegt ist.
Bauhof – Beschaffung Salzsilo: Die Anschaffung eines neuen 
Salzsilos soll nach Möglichkeit auf das Haushaltsjahr 2027 ver-
schoben werden. Das bestehende Silo weist Handhabungs-
mängel auf.
Vor einer finalen Entscheidung wird die anstehende Begehung 
durch das Gewerbeaufsichtsamt der Regierung von Unter-
franken abgewartet. Bei einer formellen Beanstandung des 
Salzsilos muss der Austausch zeitnah noch im laufenden Haus-
haltsjahr erfolgen.
Zum Thema Videoüberwachung berät das Gremium, den ein-
geplanten Betrag zu senken oder die Position gänzlich weg-
zulassen. Das Gremium entscheidet sich auf einen Betrag von 
2.500€, die im Haushaltsjahr 2027 eingestellt werden sollten.
Markenpark: Das Gremium hatte sich entschieden, die alte 
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e) Sitzung Bauausschuss
Der Vorsitzende GR Kübert wird die Mitglieder des Bauaus-
schusses um Rückmeldung zur Terminfindung bitten. Zur 
Sitzung wird dann durch den Bürgermeister offiziell eingeladen.
Abstimmungsergebnis: o. A.
Nichtöffentliche Sitzung:

Niederschrift über die 6. Sitzung 
des Gemeinderates Himmelstadt 
am Donnerstag, 9. Juli 2026
im Sitzungssaal des Rathauses Himmelstadt
Erster Bürgermeister Herbert Hemmelmann begrüßt die 
Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt die form- und 
fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit nach 
Artikel 47 (2) GO fest.
TAGESORDNUNG
Nichtöffentliche Sitzung:
Öffentliche Sitzung:
2. Windkraft;

Information

Sachverhalt:
Der Erste Bürgermeister begrüßt Herrn Scharf von der Fa. 
Primus und übergibt ihm das Wort für den aktuellen Sach-
standsbericht.
Herr Scharf erläutert den derzeitigen Planungsstand bezüglich
Transport und Logistik:
Straßentransporte der Anlagenteile durch Ortsdurchfahrten 
sind sehr aufwendig und mit Hürden behaftet. Der Wasser-
weg wird favorisiert; eine Kontaktaufnahme mit der Fa. Enercon 
bezüglich einer Schiffslieferung läuft.
Aktuell wird geprüft, ob die Kaimauer der Belastung beim Ent-
laden standhält. Angedacht ist eine Entladung an der Schleuse 
(Festwiese). Herr Scharf steht hierzu im Kontakt mit dem 
Wasser- und Schifffahrtsamt Schweinfurt; morgen findet ein 
Termin mit Fa. Enercon statt.
Sollte der Wasserweg scheitern, müssten die Rotorblätter 
eventuell um 5–10 Meter gekürzt werden.
GR Kübert fragt nach dem Abtransport über Feldwege; die 
Wegenutzung hierfür ist bereits erfolgreich geprüft.
Herr Scharf sichert zu, zu informieren, sobald Ergebnisse vor-
liegen.
Bauleitplanung und Verträge:
Der Flächennutzungsplan (FNP) befindet sich in Aufstellung. 
Die Firma Primus rechnet mit einem Vorentwurf bis ca. August/
September, welcher dann im Gemeinderat vorgestellt wird. 
Anschließend erfolgt die Auslegung mit frühzeitiger Beteiligung.
Herr Scharf lobt ausdrücklich die sehr gute Zusammenarbeit 
mit der gemeindlichen Bauabteilung.
Der städtebauliche Vertrag ist abgeschlossen.
Die Selbstverpflichtung zur Kommunalabgabe ist unter-
schrieben und liegt vor.
Bezüglich der Rotoraufplanung wurde klargestellt, dass eine 
„Rotor-Inplanung“ (vollständig innerhalb des FNP-Gebiets) 
erfolgt.
Netzeinspeisung:
Die Anträge auf Netzprüpfung laufen bei der Bayernwerk AG 
sowie bei der Bundesbahn. Rückmeldungen stehen noch aus.
Der genaue Einspeisepunkt wird final durch das Bayernwerk 
festgelegt.
Windmessung und Gutachten:
Ein LEADER-Windmesswürfel misst seit knapp einem halben 
Jahr die Windgeschwindigkeit vor Ort. Die Daten werden mit 
einem Index referenziert, um das finale Windgutachten zu 
erstellen.
Eine erste Abschätzung liegt demnächst vor. Das Risiko eines 
projektgefährdenden (negativen) Ergebnisses besteht nicht, 

e) 50 Jahre Mittelschule
Informiert wird über das 50jährige Jubiläum der Mittelschule 
am 18.06.2026. Benötigt wird ein Konzept, wie die vielen leer-
stehende Räumlichkeiten sinnvoll genutzt werden können.
f) Bereichsleiterwechsel im staatl. Bauamt
Zum Bereichsleiterwechsel im staatl. Bauamt fand nun auch 
die offizielle Übergabe durch das Ministerium statt. Neuer 
Bereichsleiter ist Herr Philipp.
g) Sachstand Mängelaufnahme Glasfaser
Informiert wird über die gestrige Mängelaufnahme Glasfaser 
in den Gebieten Mausberg I-III und Triebstraße. Festgestellt 
wurde, dass im asphaltierten Bereich ordentlich verschlossen 
wurde. Die Pflasterbereiche haben Senkungen. Alle Mängel 
wurden von einem Mitarbeiter der Telekom dokumentiert. Fa. 
Seibold hat zugesagt, auch Pflasterfehler zu beheben.
Das Sanierungskonzept muss noch vorgelegt werden. Ziel 
ist der Abschluss der Nacharbeiten noch vor dem Winter. Ob 
Anschlüsse funktionieren, ist zu prüfen. Es wird davon aus-
gegangen, dass die Frist der Telekom gegenüber Seibold 
abgelaufen ist.
Die Telekom hat darüber noch nicht informiert. Die Gemeinde 
fragt bei Hr. Betz nach.
h) Sachstand Planung Mausberg IV
Mitgeteilt wird, dass kein Feuerlöschteich benötigt wird. Der 
Bebauungsplan wird nun ab 06.07.26 für vier Wochen aus-
gelegt.
i) Förderprogramm Lückenschluss Glasfaser
Bürgermeister Hemmelmann teilt mit, dass er die Außenstellen/
Aussiedlerhöfe informiert hat.
j) Ausrufung Warnstufe 1 für den Main
Aufgrund der durch die Hitze bedingte erhöhten Wasser-
temperatur wurde für den Main die Warnstufe 1 ausgerufen 
wurde.
k) Termine
Waldbegang/ Der Gemeinderat wird gebeten bezüglich 

Terminfindung
Bauhof-
besichtigung

zeitnah Rückmeldung zu geben.

GRHI mit 09.07.26 19:00 Uhr

Haushaltsverabschiedung
Abstimmungsergebnis: o. A.
4. Kurze Anfragen

Sachverhalt:
a) Terminfindung mit Wasserwirtschaftsamt
Gefragt wird zur Kontaktaufnahme/Terminanfrage an das 
Wasserwirtschaftsamt ob bereits Rückmeldungen vorliegen.
Bürgermeister Hemmelmann hat die Terminanfrage gestellt. 
Bisher erfolgte noch keine Rückantwort. Bürgermeister 
Hemmelmann fragt beim WWA nach.
b) Sachstand Windenergieanlagen (WEA)
Gefragt wird zum aktuellen Sachstand insbesondere zu Zeit-
plan und Antragsgenehmigung.
Aufgrund der aktuell gesenkten Einspeisevergütungen besteht 
die Befürchtung, dass nur die zwei WEA außerhalb der 
Gemeinde gebaut werden, da sie eine höhere Windhöffigkeit 
haben. Bürgermeister Hemmelmann setzt sich mit Hr. Scharf in 
Verbindung.
c) Aufwandsentschädigungen der Bürgermeister
Die Beschlussfassung zur Aufwandsentschädigung erfolgte 
in nichtöffentlicher Sitzung. Verwiesen wird darauf, dass das 
Ergebnis der Aufwandsentschädigung der Bürgermeister ver-
öffentlicht werden muss. Dies soll nun in der nächsten Sitzung 
erfolgen.
d) Antragstellung Tempo-30-Bereiche am Schulweg
Gefragt wird zum aktuellen Sachstand der beantragten Tempo-
30-Bereiche.
Bisher ist jedoch noch keine Rückmeldung vom Landratsamt 
diesbezüglich erfolgt.
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kosten der Wasserversorgung (Leckagen, Chlorung) ver-
wiesen. Um kostendeckend zu kalkulieren, müssen kosten-
rechnende Einrichtungen konsequenter angegangen und der 
Wasserpreis in kürzeren Zeiträumen angepasst werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt sowie dem Stellenplan zu und beschließt die Haus-
haltssatzung 2026.
Sie ist als Bestandteil des Beschlusses und dieser Niederschrift 
als Anlage 1 beigefügt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Beschluss:
Des Weiteren beschließt der Gemeinderat den Finanzplan mit 
seinem Investitionsprogramm für den Finanzplanungszeitraum 
2026 bis 2029.
Das Investitionsprogramm ist Bestandteil des Beschlusses und 
als Anlage 2 beigefügt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
4. Kommunale Strombeschaffung für Bayern 

(Lieferjahre 2027 - 2029);
Information

Sachverhalt:
Im Rahmen der Bündelausschreibung von KUBUS wurde 
durch den Ersten Bürgermeister Hemmelmann festgelegt, ana-
log des Vorjahres 100 % Ökostrom ohne Neuanlagenquote zu 
beschaffen.
Am 29.01.2026 wurde mit der KUBUS Kommunalberatung und 
Service GmbH ein Dienstleistungsvertrag bezüglich der Strom-
bündelausschreibung geschlossen. Das Honorar beträgt 1.500 
€ zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer pro Ausschreibungsver-
fahren.
Die Lieferzeit wurde erneut auf 3 Jahre mit dem neuen Strom-
anbieter festgelegt.
Zum 10.04.2026 startete das Verfahren durch Veröffentlichung 
der EU-Bekanntmachung. Die 1. Phase inkl. Öffnung und 
Prüfung der Angebote endete am 13.05.2026. Die Verwaltung 
hat daraufhin zum 19.05.2026 auf der Seite des Wettbewerbs-
registers die Anbieter auf Eintragungen überprüft.
Der 2. Phase/Auktion startete am 24.06.2026 am Vormittag und 
wurde zum Nachmittag hin ausgewertet.
Zur Teilnahme an der elektronischen Auktion wurden die Bieter 
aufgefordert, die im Rahmen der 1. Phase des Ausschreibungs-
verfahrens ein zulässiges Angebot unterbreitet haben.
Es sind insgesamt sieben Angebote von Bietern eingegangen.
Bei der Auktion wurde am Nachmittag eine Vergabeent-
scheidung getroffen. Der Zuschlag ging an die „EG Tacherting-
Feichten eG“ und wurde somit gemäß Vergabevorschlag von 
KUBUS (das wirtschaftlichste Angebot) erteilt.
Alle Angebote wurden auf Vollständigkeit sowie auf 
rechnerische und fachliche Richtigkeit geprüft. Die Angebote 
waren form- und fristgerecht eingegangen und enthielten sämt-
liche geforderte Unterlagen.
Der Strompreis wurde, wie gefordert, als reiner Arbeitspreis 
angeboten.
Bei der „EG Tacherting-Feichten eG“ ergab sich nach der 
Auktion zur Vergabeentscheidung folgendes Ergebnis für die 
Jahre 2027, 2028 und 2029:

EG Tacherting-
Feichten eG

1 Los Gemeinde 
Himmelstadt

1.1 Gemeinde Himmelstadt 
2027
Angebotspreis in €/kWh 0,100000
Angebotspreis in ct/kWh 10,000000
Menge 
(Kilowattstunden pro Jahr) 180719
Gesamtpreis 18.071,900000

da die Grundkalkulation bereits steht. Der genaue Wert wird 
jedoch für die Finanzierung benötigt.
Fa. Primus würde das Projekt auch mit nur drei Anlagen auf 
Gemeindegrund umsetzen.
Ein Rumpfantrag zur Sicherung der Fristen (Wind-BG 6) wurde 
gestellt und ist aktuell ruhend gemeldet.
Gutachten für Turbulenz, Eisfall und Schallschatten sind extern 
beauftragt. Ein Vorbescheid bezüglich militärischer Belange 
soll beantragt werden.
Zeitplan und Wirtschaftlichkeit:
Zeitplan: Das offizielle Verfahren soll Mitte 2027 starten. Die 
Genehmigung wird für Ende 2027 angestrebt, gefolgt vom 
Bauzeitenplan. Die Inbetriebnahme ist voraussichtlich für 2028 
geplant.
Einspeisevergütung: Unsicherheiten im Markt fängt Fa. Primus 
durch eine vorsichtige Kalkulation ab (Basis 6 Cent, aktuelle 
Ausschreibungen liegen höher bei ca. 7 Cent). Das Projekt ist 
robust gegen Vergütungsabsenkungen. Zudem gibt es bald 
Sonderkontingente. Fa. Primus wird das Projekt in jedem Fall 
umsetzen.
Direktvermarktung und Speicher: Ein Direktvermarkter für die 
Strombörse ist zwingend erforderlich (Kosten ca. 0,25 Cent). 
Da für Abschaltungen derzeit noch Entschädigungen gezahlt 
werden, prüft Primus Alternativen. Eventuell wird das Projekt 
mit eigenen Speichern neben dem Umspannwerk realisiert.
Der Bürgermeister schließt den Punkt mit einem Dank an Herrn 
Scharf für den ausführlichen Bericht.
Abstimmungsergebnis: o. A.
3. Haushaltssatzung und -plan 2026; Finanzplanung 

2027 bis einschließlich 2029;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Der Gemeinderat Himmelstadt hat die Haushaltssatzung mit 
-plan für das Jahr 2026, sowie die Finanzplanung 2027 bis ein-
schließlich 2029 in den vergangenen Wochen bereits ausführ-
lich beraten und Einzelbeschlüsse gefasst.
In der heutigen Sitzung sollen nunmehr noch Änderungs-
wünsche eingearbeitet werden und die Endfassung 
beschlossen werden.
Beschlussvorschlag:
Beschlussvorschlag 1:
Der Gemeinderat stimmt dem Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt sowie dem Stellenplan für die Gemeinde Himmelstadt 
zu und beschließt die Haushaltssatzung 2026.
Die Haushaltssatzung mit Stellenplan ist Bestandteil des 
Beschlusses und als Anlage 1 der Niederschrift beigefügt.
Beschlussvorschlag 2:
Des Weiteren beschließt der Gemeinderat den Finanzplan mit 
seinem Investitionsprogramm für den Finanzplanungszeitraum 
2027 bis einschließlich 2029. Der Finanzplan ist Bestandteil des 
Beschlusses und als Anlage 2 der Niederschrift beigefügt.
Diskussionsverlauf:
Der Erste Bürgermeister begrüßt zu diesem Tagesordnungs-
punkt den geschäftsführenden Beamten der VG Zellingen 
Herrn Pfister und übergibt ihm das Wort.
Der Haushalt wurde bereits mehrfach vorberaten und soll 
nun final beschlossen werden. Nach der Verteilung diverser 
Unterlagen werden die Änderungen im Investitionsprogramm 
erläutert.
GR Gehrsitz beantragt, den Ansatz für das Salzsilo einzu-
stellen, um haushalterisch abgesichert zu sein; bei Nichtbedarf 
fließen die Mittel in die Rücklagen der Folgejahre.
Es folgen Erläuterungen zum Verwaltungshaushalt und 
dem Stellenplan, wobei der BuFDi (Mittagsbetreuung) nicht 
erscheint, da es sich um eine Praktikumsvergütung handelt, die 
aus dem laufenden Haushalt refinanziert wird.
Die Haushaltssatzung sowie die Sach- und Rechtslage werden 
verlesen und erklärt.
Nach dem Dank an Hr. Pfister und Kämmerin Selina Rützel 
(Unterstützung, Vorarbeiten) wird auf die hohen Unterhalts-

Amtliche Bekanntmachungen
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berührt sind und die Befreiungen städtebaulich vertretbar sind. 
Aus Sicht der Verwaltung können die beantragten Befreiungen 
hinsichtlich der Überschreitung der Baugrenze und der Dach-
neigung und -eindeckung zugelassen werden; die Grund-
züge der Planung sind nicht berührt. Im Baugebiet „Mausberg 
II und III“ – Urfassung und 2. Änderung wurden vorgenannte 
Abweichungen bereits zugelassen (Bezugsfälle).
Die ebenfalls beantragte isolierte Abweichung nach Art. 6 
BayBO ist durch die Untere Bauaufsichtsbehörde des Land-
ratsamtes Main-Spessart zu prüfen.
Die Nachbarbeteiligung wurde durchgeführt.
Beschlussvorschlag:
Für die Errichtung einer Unterstellhalle für einen PKW-Anhänger 
auf dem Grundstück Birkenstr. 9 der Gemarkung Himmelstadt 
werden die isolierten Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Mausberg II und III“ – Urfassung und 2. 
Änderung für das Bauen außerhalb der Baugrenze und für die 
abweichend beantragte Dachneigung und Dacheindeckung 
erteilt.
Diskussionsverlauf:
GR Kübert ist persönlich beteiligt und nimmt an Beratung und 
Beschlussfassung zu diesem TOP nicht teil.
Bürgermeister Hemmelmann verweist auf die vielen anderen 
Befreiungen im Gebiet und empfiehlt die Zustimmung. Das 
Gremium diskutiert hierzu.
Beschluss:
Für die Errichtung einer Unterstellhalle für einen PKW-Anhänger 
auf dem Grundstück Birkenstr. 9 der Gemarkung Himmelstadt 
werden die isolierten Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Mausberg II und III“ – Urfassung und 2. 
Änderung für das Bauen außerhalb der Baugrenze und für die 
abweichend beantragte Dachneigung und Dacheindeckung 
erteilt.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
GR Kübert enthält sich aufgrund persönlicher Beteiligung nach 
Art. 49 GO.
6. Vollzug der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) 

/ Vollzug des Kommunal-Wahlbeamten-Gesetz 
(KWBG); Festsetzung der Entschädigung des 
ehrenamtlichen ersten Bürgermeisters und dessen 
beiden Stellvertreter; Information zur Beschluss-
fassung des Gemeinderates

Sachverhalt:
Der Gemeinderat Himmelstadt hat in seiner konstituierenden 
Sitzung am 06.05.2026 folgende Beschlüsse gefasst:
Tagesordnungspunkt 22:
Nach dem Gesetz über kommunale Wahlbeamte (KWBG) 
hat der ehrenamtliche erste Bürgermeister Anspruch auf eine 
angemessene Entschädigung. Die Entschädigung wird vom 
Gemeinderat festgesetzt.
Der Rahmensatz für die Entschädigung gemäß Anlage 1 zum 
KWBG beträgt bei Gemeinden mit einer Größe von 1.001 bis 
3.000 Einwohnern zwischen 3.587,73 € bis 5.381,60 € (Stand 
02/2025). Die bisherige Entschädigung lag bei 5.194,52 €.
Mit 8 zu 3 Stimmen hat der Gemeinderat Himmelstadt die Ent-
schädigung auf 5.200,00 € ab 01.05.2026 festgesetzt.
Auf Grundlage des Art. 49 GO hat 1.Bürgermeister Herbert 
Hemmelmann an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
TOP nicht teilgenommen.
Tagesordnungspunkt 23:
Mit 10 zu 0 Stimmen hat der Gemeinderat Himmelstadt die 
Entschädigung für den 2.Bürgermeister auf 700,00 € ab 
01.05.2026 festgesetzt (bisher 681,82 €).
Auf Grundlage des Art. 49 GO haben 2.Bürgermeister Andreas 
Scheb und Gemeinderat Christian Schweb an der Beratung 
und Abstimmung zu diesem TOP nicht teilgenommen.
Tagesordnungspunkt 24:
Mit 9 zu 2 Stimmen hat der Gemeinderat Himmelstadt die 
Entschädigung für den 3.Bürgermeister auf 200,00 € ab 
01.05.2026 festgesetzt (bisher 197,94 €).

1.2 Gemeinde Himmelstadt 
2028
Angebotspreis in €/kWh 0,090000
Angebotspreis in ct/kWh 9,000000
Menge (Kilowattstunden 
pro Jahr) 180719
Gesamtpreis 16.264,710000

1.3 Gemeinde Himmelstadt 
2029
Angebotspreis in €/kWh 0,082000
Angebotspreis in ct/kWh 8,200000
Menge (Kilowattstunden 
pro Jahr) 180719
Gesamtpreis 14.818,960000

Zusammen-
stellung 
Gruppen
1 Los Gemeinde 

Himmelstadt 49.155,570000
Zusammen-
stellung

Gesamtsumme abzgl. 
Nachlass/Aufschlag, 
(netto) auf drei Jahre 49.155,570000
USt.-Summe 9.339,560000
Gesamtsumme brutto 58.495,130000

Finanzielle Auswirkungen:
Bei den monatlichen Stromgebühren der einzelnen gemeind-
lichen Liegenschaften.
Diskussionsverlauf:
Verwiesen wird darauf, dass die genannten Ausführungen zur 
Information und Veröffentlichung dienen.
Abstimmungsergebnis: o. A.
5. BA 2026004;

Birkenstr. 9, Fl. Nr. 572/5, Gemarkung Himmel-
stadt;
Bau einer Unterstellhalle für einen PKW Anhänger: 
isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Die Bauherren möchten auf dem Grundstück Birkenstraße 
9, Fl. Nr. 572/5 der Gemarkung Himmelstadt eine Unterstell-
halle für einen PKW-Anhänger errichten. Das Grundstück liegt 
im Bereich des Bebauungsplanes „Mausberg II und III“ – 
Urfassung und 2. Änderung. Das geplante Bauvorhaben ist mit 
einem Rauminhalt von insgesamt 38,42 m³ geplant und kann 
daher nach Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a BayBO grundsätz-
lich verfahrensfrei (d. h. ohne Bauantrag) durchgeführt werden.
Da das Vorhaben jedoch die Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Mausberg II und III“ – Urfassung und 2. Änderung nicht 
in vollem Umfang einhält, wurden von den Bauherren folgende 
isolierte Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes beantragt:
Baugrenze:
Die Unterstellhalle soll außerhalb der Baugrenze direkt an der 
Grundstücksgrenze zur Birkenstraße und dem Feldweg mit der 
Fl. Nr. 572/2 der Gemarkung Himmelstadt errichtet werden. Die 
Zufahrt erfolgt nördlich über das Grundstück der Bauherren.
Dachneigung und -eindeckung:
Der Bebauungsplan lässt für Haupt- und Nebengebäude 
nur Satteldächer und Krüppelwalmdächer mit einer Dach-
neigung von 38 Grad bis 45 Grad zu; Flachdächer sind nicht 
zugelassen. Zur Eindeckung dürfen nur naturrotfarbene Ton-
ziegel oder Betondachsteine verwendet werden.
Abweichend davon soll jedoch ein Flachdach in rotem Trapez-
blech mit einer Dachneigung von 8,6 Grad entstehen.
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
können erteilt werden, soweit die Grundzüge der Planung nicht 

Amtliche Bekanntmachungen
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d) Protokolle
Es wird zugesagt, die Protokolle künftig wieder zeitnah zur 
jeweiligen Sitzung vorzulegen.
e) Gehsteig vor der Mehrzweckhalle
Der Bauhof ist mit der Behebung des Lochs (Pflaster neu 
setzen) beauftragt. Bürgermeister Hemmelmann wird mit den 
Gemeindearbeitern diesbezüglich Kontakt aufnehmen.
f) Leerung Einlaufschächte in der Hauptstraße
Bei der wöchentlichen Besprechung im Bauhof wird geklärt, 
wann geleert wird.
Abstimmungsergebnis: o. A.
weitere Punkte Nichtöffentliche Sitzung:

Retzstadt

Styroporannahme
Die Styroporannahme findet jeden 1. Mittwoch im Monat im 
Bauhof der Gemeinde Retzstadt (beim Feuerwehrhaus) statt.
Öffnungszeiten: 17.00 – 18.00 Uhr

Annahme für holziges Schnittgut
Die Annahme für holziges Schnittgut und Reisig findet auf dem 
ehemaligen GÜSA-Gelände, Thüngersheimer Straße statt. Für 
die Sommermonate gelten ab dem 07. Juni 2026 bis zum 11. 
Oktober 2026 nachfolgende Termine:
Samstag: ������������������������������������������������������� 10. Oktober 2026
Öffnungszeiten: �������������������������������������������� 11.00 – 12.00 Uhr
Krautige Abfälle und Rasenschnittgut werden nicht 
angenommen.
Um Beachtung wird gebeten.
Jürgen Winkler
1. Bürgermeister

Der Behindertenbeauftragte 
informiert
Bei vielen Erkrankungen und Altersbeschwerden können 
Behinderungen und Einschränkungen auftreten die den All-
tag einschränken. Der Behindertenbeauftragte der Gemeinde 
Retzstadt, Rudolf Müller, kann Sie beraten und informieren mit 
welchen Hilfsmitteln Sie sich diese Einschränkungen erleichtern 
können. Diese Hilfsmittel sind über die Pflegekasse erhältlich.
Er kann ihnen bei Fragen zu Pflegegraden und dem Grad der 
Behinderung (GDB) die entsprechenden Anlaufstellen auf-
zeigen und bei Anträgen behilflich sein. Sollten behinderten-
gerechte Umbauten nötig werden kann er Sie auch beraten.
Zur Vereinbarung eines vertraulichen Beratungstermines 
erreichen Sie den Behindertenbeauftragten, Rudolf Müller, 
unter der Tel-Nr 0171-9320868. Diese Beratung ist kostenlos.

Retzstadt im ZweiUferLand
20. September: Planetenweg
Mit mehrfacher Lichtgeschwindigkeit (Maßstab 1:1 Milliarde) 
kann hier der Wanderer unser Sonnensystem von der Sonne 
bis zum äußersten Planeten Neptun durchstreifen. Durch 
die „Grün“ führt der Weg über das Günterslebener Kreuz 
(Spessartblick!), und das „Barthelsbild“ wieder zurück nach 
Retzstadt.
Start ist um 14 Uhr am Rathaus, die Teilnahme ist kostenlos, die 
Dauer ca. 3 Stunden.
Wer sich bei 5 geführten Wanderungen beteiligt und diese 

Auf Grundlage des Art. 49 GO hat 3.Bürgermeister Michael 
Radke an der Beratung und Abstimmung zu diesem TOP nicht 
teilgenommen.
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen im öffentlichen Teil 
der heutigen Sitzung zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: o. A.
7. Informationen des 1. Bürgermeisters

Sachverhalt:
a) Bürgermeisterwahl; Wahlanfechtung
Erster Bürgermeister Hemmelmann informiert darüber, dass 
er zuerst durch einen Anruf der Main-Post von der Abweisung 
der Wahlanfechtung erfahren hat. Die Wahl ist gültig. Eine ent-
sprechende Email mit dem offiziellen Beschluss ist jedoch in 
der Verwaltung eingegangen. Nach Zustellung an den Antrags-
führer besteht eine einmonatige Klagefrist.
b) Sachstand Bauprojekt Gemeinschaftsunterkunft
Es wurden eine einstweilige Verfügung und ein Antrag auf Bau-
stopp bei Gericht eingereicht. Die Entscheidung des Petitions-
ausschusses im Landtag wurde vertagt. Ein offizielles Ergebnis 
steht noch aus.
c) Grabmalprüfung
Mitgeteilt wird, dass die Prüfung keine Beanstandungen ergab.
d) Sachstand Zufahrt Norma
Bei einer Vor-Ort-Begehung mit dem Landratsamt wurden 
bezüglich der Mängelbeseitigung gesprochen. Die Fa. Kraft-
werk hat eine zeitnahe Beseitigung zugesichert.
e) Kommandantendienstversammlung (Aschfeld)
Die Gemeinde wurde durch GR Kübert vertreten. Wichtige 
Themen für Himmelstadt waren der Katastrophenschutz (KATs) 
– insbesondere Stromausfall und separate Einspeisung, Stark-
regen und die steigende Waldbrandgefahr. J. Scheb von der 
FFW hat ebenfalls teilgenommen. Die Arbeitsgruppe KATs soll 
zeitnah einberufen werden.
f) Regionaler Planungsverband (Arnstein, 03.07.)
GR Radke nahm an der konstituierenden Sitzung teil. Neuer 
Vorsitzender des Planungsverbandes ist Landrat Ch. Vogel. 
Der nächste Termin findet im Oktober statt. Das nächste Projekt 
des Planungsverbandes betrifft Bodenschätze (Kies, Gips 
etc.).
g) Sachstand WC-Container
Nach Diskussionen mit dem Denkmalschutz fordert das Land-
ratsamt nun ein neues Konzept zur Integration der Toilette 
im Zuge der Sanierung, andernfalls droht der Rückbau. Die 
Gemeinde versucht, den aktuellen Standort zu erhalten.
h) Termine:
03.09.2026: GR-Sitzung Himmelstadt
16.10.2026: Waldbegang
August: Sitzungsfrei (Sondersitzung nur bei Bedarf)

Abstimmungsergebnis: o. A.
8. Kurze Anfragen

Sachverhalt:
a) Gehsteig an der Brücke
Die vom Landkreis beauftragten Arbeiten am Wassereinlauf 
wurden durchgeführt (Fugenabdichtung). Es bleibt zu prüfen, 
ob auch Arbeiten direkt auf dem Gehsteig erfolgten.
b) Sicherung der Wasserversorgung, Kontaktaufnahme 
zum Wasserwirtschaftsamt (WWA):
Der Erstkontakt ist erfolgt. GR Kübert verweist auf einen Antrag 
vom November letzten Jahres. Ziel ist die langfristige Sicherung 
der Wasserversorgung angesichts allgemein rückläufiger 
Quellschüttungen sowie eine Wahrscheinlichkeitseinschätzung 
zu Starkregenereignissen.
c) Baugebiet Mausberg IV
Das Projekt befindet sich in der Auslegung; parallel läuft die 
Prüfung der Bodendenkmäler. Bürgermeister Hemmelmann 
fragt beim Planungsbüro Arz nach, ob das Verfahren bereits 
offiziell angestoßen wurde. Das Gremium diskutiert hierzu.

Amtliche Bekanntmachungen
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Ablesung der Wasserzähler 
im Markt Thüngen
Information zur Ablesung
Zur Feststellung des Wasserverbrauchs bitten wir Sie um 
Meldung des aktuellen Wasserzählerstandes. Hierzu werden 
ab dem 25.09.2026 die neuen Ablesekarten von der Firma 
Komuna an jeden Abnehmer versendet. Tragen Sie bitte 
Ihren Zählerstand und das Ablesedatum ein und schicken Sie 
die ausgefüllte Karte schnellstmöglich, spätestens bis zum 
09.10.2026 an uns zurück.
Bitte beachten Sie:
Falls wir keine Nachricht über Ihren Zählerstand erhalten, sind 
wir leider gezwungen, den Zählerstand zu schätzen. Die damit 
verbundenen Unannehmlichkeiten und Kosten wollen wir Ihnen 
ersparen.
Alternativ steht Ihnen zur Abgabe Ihres Zählerstandes auch 
die Wasserzählerkarte ONLINE auf unserer Homepage ab 
28.09.2026 unter www.vgem-zellingen.info/Bürgerservice 
ONLINE zur Verfügung.
Es ergeht der Hinweis,
dass für Gartenwasserzähler dieselben Eichvorschriften 
(6-Jahre) wie beim Hauptwasserzähler gelten. Gartenwasser-
zähler, die die Eichzeit überschritten haben und nicht recht-
zeitig ausgewechselt wurden, können für die Abrechnungs-
periode 01.10.2025 – 30.09.20226 nicht mehr herangezogen 
werden. Diese Gartenwasserzähler werden von Amtswegen 
gelöscht, sodass kein Abzug bei den Schmutzwassergebühren 
erfolgt.
Wenn Sie den Gartenwasserzähler versäumt haben zu 
wechseln, sollten Sie schnellst möglich handeln und einen 
Wechsel der Gartenwasserzählers vornehmen. Die Daten des 
Gartenwasserzählerwechsels senden Sie rechtzeitig vor dem 
14.09.2026 an die Verwaltungsgemeinschaft Zellingen, SG 
IV/3.
Ihre Wasserversorgung

Vorankündigung
Thüngen feiert vom 25. bis 28. September sein 
großes Kirchweihfest - Vier Tage Musik bei 
freiem Eintritt!
Von Freitag, 25. September, bis einschließlich Montag, 28. 
September, feiert die Marktgemeinde ihr großes Kirchweih-
fest. Im beheizten Festzelt an der Freizeitanlage wartet auf 
die Gäste ein bunt gemischtes Programm für Jung und Alt. 
Los geht es am Freitag mit DJ Matthias, der ab 20 Uhr Hits, 
Party- und Stimmungslieder aus fünf Jahrzehnten auflegt und 
für jedes Alter etwas mit dabei hat.
Wenn die Kirchweihburschen dann am Samstag den Baum 
am Planplatz mit musikalischer Unterstützung des Männer-
gesangsvereins und der Kindergartenkinder aufgestellt haben, 
geht es ins Festzelt zu den „Eschenbachtaler“, die mit ihrem 
bewährten Mix aus Blasmusik und Partyhits für ausgelassene 
Stimmung sorgen.
Am Sonntag beginnt die Kirchweih mit dem feierlichen Fest-
gottesdienst um 9:30 Uhr in der St. Georgskirche. Anschließend 
geht es mit der „Trachtenkapelle Müdesheim/Reuchelheim“ 
zum Weißwurstfrühstück ins Festzelt. Nach dem Mittagessen 
unterhalten die „Binsfelder Musikanten“ und die Thüngener 
Geschäfte „Trachten-Benkert“ und „Schuh-Kress“ haben für 
einen Einkaufsbummel geöffnet.
Am Montag lädt die Gemeinde traditionell zum Senioren-
kaffee ins Festzelt. Neu in diesem Jahr: Auch die Eltern mit 
Neugeborenen möchte Bürgermeister Fabian Bentele offiziell 
begrüßen. 
Für Unterhaltung sorgt die „Seniorenkapelle Bachgrund“. Ab 
17 Uhr klingt dann das Kirchweihfest mit dem traditionellen 
Kesselfleischessen aus. Zum Abschluss stehen „Backyard“ 

in den „Wanderpass“ eintragen lässt, wird mit dem „Wander-
Bocksbeutel Retzstadt“ belohnt!
Weitere geführte Wanderungen im Jahr 2026:
27.9.2026 Weg der Lieder
4.10.2026 Wanderweg „Retschter Mundart“
11.10.2025 Besinnungsweg Retzstadter Teil
18.10. 2025 Besinnungsweg Retzbacher Teil
25.10. 2025 Der kleine Dorfrundgang mit dem Nachtwächter

Diese Termine sind auch im Internet unter
www.retzstadt.de - Tourismus & Freizeit – „Dorf 
der Wege“
oder durch QR-Code zu finden:
Änderungen vorbehalten!
Presse bzw. Mitteilungsblatt beachten!

Markt Thüngen

Styroporannahme Thüngen
Die Styroporannahme findet jeden 1. Mittwoch im Monat von 
13.00 – 16.00 Uhr im Bauhof statt.

Bücherei im Rathaus Thüngen
Telefon: ��������������������������������������������������������������� 09360/9932916
Fax: ��������������������������������������������������������������������� 09360/9932917
e-mail: ����������������������������������������  buecherei@markt-thuengen.de
Die Bücherei ist ab dem 14.09. bis auf weiteres aus 
personellen Gründen nur mittwochs und freitags von 16-18 
Uhr geöffnet!

Brennholzversteigerung 
im Gemeindewald Thüngen
Am Samstag, den 19.09.2026 findet im Marktgemeindewald 
Thüngen in der Waldabteilung Unterholz die Brennholzver-
steigerung von Kronenrestholz statt.
Treffpunkt: 9.00 Uhr vor dem Rathaus Thüngen
Es wird vorausgesetzt, dass für alle Arbeiten im Gemeindewald 
eine entsprechende Ausbildung vorhanden ist (Vorlage Motor-
sägeschein/Teilnahmebestätigung Motorsägekurs).
Das Tragen der Schutzausrüstung (Helm, Schnittschutzschuhe, 
Schnittschutzhose, Warnweste) ist während der Arbeiten im 
Wald Pflicht.
Das Ende der Aufarbeitung ist in diesem Fall der 30. April 
2027. Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Los Aufwurfpreis (€)
1 35
2 90
3 30
4 35
5 100
6 180
7 100
8 110
9 45
10 70
11 30
12 95
13 120
14 30
15 140
16 50
17 100
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Informationen zum Backyardman 
Ultra Triathlon
Verkehrsinformation
Am Freitag, den 18.09.2026, um 12:00 Uhr findet im Freibad 
Zellingen die Premiere des Backyardman Ultra Triathlons 
statt.
Um die Sicherheit der Athleten während des gesamten 
Wettkampfes zu gewährleisten, müssen Teile der Straßen 
Gassewiese und Badstraße für den motorisierten Verkehr 
gesperrt bleiben.
Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die notwendigen Einschränkungen und 
bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung.
Sollten Sie Fragen zum Event oder zu den entsprechenden 
Verkehrssperrungen haben, können Sie sich jederzeit 
gerne unter folgender E-Mail-Adresse an uns wenden: 
backyardman.ultra@gmail.com

Blutspendetermin
Der nächste Blutspendetermin in Zellingen ist am

Dienstag, 29. September 2026, 17.00 - 20.30 Uhr
in der Mittelschule Zellingen, Lerlachstraße 2.
Bitte mitbringen:
Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)
Schnell zum Wunschtermin:
Website www.blutspendedienst.com/zellingen aufrufen 
- Anmelden - Termin wählen - Bestätigung per E-Mail 
bekommen
Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie die 
kostenlose Telefon-Hotline 0800 11 949 11 oder www.blut-
spendedienst.com.

Wichtiger Hinweis zu den 
Grünabfallsammlungen 
im Markt Zellingen
21.09.2026 in Duttenbrunn
12.10.2026 in Zellingen
14.10.2026 in Retzbach

Mitgenommen werden:
Sperrige Grünabfälle, wie z.B. Äste bis 15 cm Durchmesser, 
Strauch- und Heckenschnitt.
Das Material muss gebündelt sein! Hierfür nur kompostierbares 
Material verwenden (z.B. Jutegarn, Paketschnur). Verwenden 
Sie keinen Draht und keine Plastikschnüre. Die Bündel dürfen 
max. 40 kg wiegen und max. 1,5 m lang sein.
Aus Kulanz werden Kleinmengen von bis zu 1 Kubikmeter von 
nicht sperrigen Grünabfällen mitgenommen (z.B. Laub und 
Grasschnitt). Voraussetzung: eine zügige Entleerung muss 
gewährleistet sein (z.B. Körbe, Wannen, Gartenabfallsäcke). 
Papiersäcke werden nicht entleert, sondern komplett mit-
genommen.
Plastiksäcke werden nicht entleert oder mitgenommen!!!
Nähere Informationen zum Grünabfall entnehmen Sie bitte dem 
Abfallkalender 2022 des Landkreises Main-Spessart (https://
www.main-spessart.de/themen/umwelt-natur/abfallberatung/
abfallkalender/234.Abfallkalender.html).
Wir weisen darauf hin, dass die anfallenden Garten- und 
Grüngutabfälle nicht auf gemeindlichen Grundstücken 
abgelagert werden dürfen, sondern nur auf den Grund-
stücken, auf denen diese anfallen.

mit unvergesslichen Rockklassikern und aktuellen Hits auf der 
Bühne.
An allen Tagen ist der Vergnügungspark der Familie Roth mit 
Autoscooter, Kinderkarussell, Schießwagen u.v.m. vor Ort.
Das ausführliche Programm gibt es unter www.fc-thuengen.
org. Eine Übersicht findet sich unter www.markt-thuengen.de.

Markt Zellingen

Sprechstunden
Freiwillige Feuerwehr Zellingen Tel. 8140400
Freiwillige Feuerwehr Retzbach Tel. 8176197
Bürgermeistersprechstunden
Im Oktober findet keine Bürgermeistersprechstunde statt.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Sprechstunde der gemeindlichen Forstverwaltung
Tel. 8072-60 oder 0170/9026288
Vormittags
Montag bis Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr
Nachmittags
Mittwoch von 16.00 bis 18.30 Uhr
Wertstoffhof Markt Zellingen, Oberbachring 1
Öffnungszeiten:
Mittwoch ���������������������������������������������������������  17.00 – 19.00 Uhr
Samstag ���������������������������������������������������������  09.00 – 13.00 Uhr
Verwaltung:
Würzburger Str. 26
97225 Zellingen
Tel. 09364/8072-53

Gemeindebücherei Zellingen
Brückenstraße 9, im alten Rathaus
Tel.: 09364/7317
E-Mail: buecherei@zellingen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag �����������������������������������������������  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag �������������������������������������������  von 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������  von 09.00 bis 11.00 Uhr

Pfarrbücherei Retzbach
Heckenstraße 4
Tel.: 09364/8173522
E-Mail: kontakt@buecherei-retzbach.de.
Öffnungszeiten:
Freitag ��������������������������������������������������  von 16.00 bis 18.30 Uhr

Heckenschnitt im Friedhof 
Retzbach
Ab Montag, 21. September 2026, beginnt im Friedhof 
Retzbach der jährliche Heckenschnitt, durchgeführt durch 
die Gemeindearbeiter. Um ein zügiges und störungsfreies 
Arbeiten zu ermöglichen, bitten wir alle Grabnutzungs-
berechtigten um vorübergehende Entfernung von Gegen-
ständen wie Hacken, Besen, Gießkannen etc., welche an 
den Hecken im Umfeld der Grabanlagen gelagert werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Amtliche Bekanntmachungen
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TAGESORDNUNG
Öffentliche Sitzung:
1. Sitzungsniederschrift vom 10.02.2026;

Genehmigung

Beschluss:
Die Schulverbandsversammlung genehmigt den öffentlichen 
Teil der Sitzungsniederschrift vom 10.02.2026 ohne Änderung.
Abstimmungsergebnis: 4 : 0
Verbandsrat Fabian Bentele nimmt an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teil, da er an der genannten Sitzung 
nicht im Gremium war.
2. Wahl des neuen Verbandsvorsitzenden / der neuen 

Verbandsvorsitzenden

Sachverhalt:
Der noch amtierende erste Vorsitzende des Schulverbandes 
Thüngen, Herr Lorenz Strifsky erläutert das Wahlprocedere:
Der Verbandsvorsitzende und sein Stellvertreter werden von 
der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte gewählt. Die Ver-
bandsversammlung kann einen weiteren Stellvertreter wählen.
Der Verbandsvorsitzende und seine Stellvertreter werden 
auf die Dauer von sechs Jahren, sind sie Inhaber eines 
kommunalen Wahlamts eines Verbandsmitglieds, auf die Dauer 
dieses Amts gewählt. Sie üben ihr Amt nach Ablauf der Zeit, 
für die sie gewählt sind, bis zum Amtsantritt des neugewählten 
Verbandsvorsitzenden weiter aus.
Es wird geheim abgestimmt. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte 
der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Wird die Mehrheit 
im ersten Wahlgang nicht erreicht, so findet eine Stichwahl 
unter den beiden Bewerbern mit den höchsten Stimmenzahlen 
statt. Bei Stimmengleichheit in der Stichwahl entscheidet das 
Los. Haben im ersten Wahlgang drei oder mehr Bewerber die 
gleiche Anzahl von Stimmen erhalten, so entscheidet das Los, 
welche Bewerber in die Stichwahl kommen.
Hat ein Bewerber die höchste, zwei oder mehr Bewerber die 
gleiche nächsthöhere Stimmenzahl erhalten, so entscheidet 
das Los, wer von diesen in die Stichwahl mit dem Bewerber mit 
der höchsten Stimmenzahl kommt.
Es wird ein Wahlausschuss gebildet mit:
• Herrn Wolfgang Pfister, Leiter der Geschäftsstelle
• Herrn Julian Popp, Kämmerer
• ….

Der Vorsitzende bittet um Wahlvorschläge: …
Anschließend wird mittels der vorbereiteten Stimmzettel einzeln 
und nacheinander von den 5 Mitgliedern der Verbandsver-
sammlung die geheime Wahl durchgeführt.
Der Wahlausschuss zählt das Ergebnis aus und stellt wie folgt fest:
Herr/Frau ��������������������������������������������������������������������� wurde mit
������������������������������������������������������������������������������������������������� zu 
���������������������������������� Stimmen zum Verbandsvorsitzenden / zur 
Verbandsvorsitzenden gewählt.
������������  nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.
Diskussionsverlauf:
Der Vorsitzende Lorenz Strifsky nennt Herrn Bürgermeister Fabian 
Bentele als Wahlvorschlag. Weitere Vorschläge werden nicht ein-
gereicht. Nach Auswertung der Stimmzettel wird festgestellt, dass 
von den fünf abgegebenen Stimmzetteln, fünf gültig sind. Die 
Stimmen entfallen alle auf Fabian Bentele. Somit wurde Fabian 
Bentele mit 5:0 Stimmen zum Verbandsvorsitzenden gewählt.
Abstimmungsergebnis: 5 : 0
Herr Fabian Bentele nimmt die Wahl an und dankt für das Ver-
trauen.
Lorenz Strifsky bedankt sich bei den Verbandsräten für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit im Verband. Ebenso dankt er 
allen Lehrkräften und der gesamten Schulfamilie für die heraus-
ragende Zusammenarbeit und das gute Miteinander. Er übergibt 
sodann die Leitung der Sitzung an Herrn Fabian Bentele.
Der neu gewählte Vorsitzende Bentele spricht seinen Dank an 
den scheidenden Schulverbandsvorsitzenden Lorenz Strifsky 
für sein Engagement und die Arbeit für den Schulverband 
in den vergangenen Jahren und überreicht ihm ein kleines 
Präsent.

Einladung zur Sitzung 
des Familienbeirats Markt Zellingen
Hiermit ergeht herzliche Einladung zur nächsten Quartals- 
Sitzung des Familienbeirats.
Am 23.09.2026 um 19:00 Uhr im Rathaus Zellingen
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Schulentwicklung
3. Mittagsbetreuung
4. Flohmarkt Bücherei Zellingen
5. Spielgeräte
6. Wünsche und Anregungen
7. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen,
Claudia Klühspies
Vorsitzende Familienbeirat

Familienstützpunkt
Annika Reinhardt
Tel. 0173 58 85 263
familienstuetzpunkt.zellingen@eal-jugendhilfe.de

Unser Programm im September 2026
Kinderbücher- und Spielzeugflohmarkt meets Offener Treff
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, ihre eigenen Bücher und 
Spielzeuge mitzubringen und zum Verkauf anzubieten. So 
können gelesene und nicht mehr bespielte Schätze ein neues 
Zuhause finden und andere Kinder begeistern. Bringt dazu 
einfach eine Decke mit und richtet euren Verkaufsstand ein. 
Ihr dürft auch einfach zum Stöbern und Waffelessen vorbei-
kommen. Währenddessen gibt es leckere frische Waffeln und 
Kaffee. Das Team der Bücherei und des Familienstützpunktes 
freuen sich auf einen schönen Nachmittag mit euch!
Wann? Samstag, 26.09.2026 von 15 – 17 Uhr
Wo? Innenhof der Zellinger Bücherei

Ende des amtlichen Teils

Schulnachrichten

Grundschule Thüngen
Niederschrift über die 1. 
Schulverbandsversammlung 
am Dienstag, 21. Juli 2026
im Besprechungszimmer im Dachgeschoss des Rathauses 
Zellingen
Der Schulverbandsvorsitzende Lorenz Strifsky begrüßt die 
anwesenden Verbandsräte, die Herren Bürgermeister Michael 
Hombach, Franz-Josef Sauer und Fabian Bentele, Herrn zweiten 
Bürgermeister Sebastian Heidenfelder, die stellvertretende 
Rektorin Frau Charlotte Ludwig, die Leitung der Mittagsbe-
treuung Frau Oksana Schall, den Geschäftsleitenden Beamten 
Herrn Wolfgang Pfister sowie den Kämmerer Herrn Julian Popp 
und eröffnet die Sitzung. Er stellt die form- und fristgerechte Ein-
ladung sowie die Beschlussfähigkeit nach Artikel 47 (2) GO fest.
Frau Verbandsrätin Bolkart-Mühlrath ist entschuldigt.

Amtliche Bekanntmachungen
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Diskussionsverlauf:
Aus dem Gremium wird Herr Sebastian Heidenfelder als erster 
Stellvertreter und Herr Bürgermeister Franz-Josef Sauer als 
zweiter Stellvertreter vorgeschlagen.
Nach Auswertung der Stimmzettel wird folgendes Ergebnis 
festgestellt:
Herr Sebastian Heidenfelder wird mit 4:0 Stimmen zum ersten 
Stellvertreter gewählt. Dieser nimmt die Wahl an und bedankt 
sich für das Vertrauen.
Herr Franz-Josef Sauer wird mit 4:0 Stimmen zum zweiten Stell-
vertreter gewählt. Auch dieser nimmt die Wahl an.
Soweit Verträge oder Absprachen zwischen dem Markt 
Thüngen und dem Schulverband Thüngen getroffen werden, 
erfolgt dies zwischen dem Bürgermeister des Marktes Thüngen 
und Herrn Bürgermeister Sauer, alternativ mit Herrn Bürger-
meister Hombach.
Abstimmungsergebnis: o. A.
5. Bestellung der Mitglieder für den Rechnungs-

prüfungsausschuss; Beratung und Beschluss-
fassung

Sachverhalt:
Die örtliche Rechnungsprüfung wird – wie bisher – von den Mit-
gliedern der Verbandsversammlung durchgeführt. Der erste 
Vorsitzende nimmt an der Prüfung nicht teil.
Anmerkung hierzu:
Ein Rechnungsprüfungsausschuss ist hier nicht zu bilden. Aus-
schüsse sollen die Verbandsversammlung entlasten und eine 
Vorbehandlung von Themen in einer kleinen Gruppe ermög-
lichen. Hier wäre die Anzahl der Ausschussmitglieder allerdings 
so groß wie die Mitglieder der Verbandsversammlung selbst. 
Somit ist die Ausschussbildung überflüssig.
Finanzielle Auswirkungen:
keine
Beschlussvorschlag:
Ohne Abstimmung
Diskussionsverlauf:
Die Schulverbandsversammlung sieht eine Erfordernis an einen 
eigenen Rechnungsprüfungsausschuss nicht als gegeben, 
somit wird kein Ausschuss gebildet.
Abstimmungsergebnis: o. A.
6. Neuerlass der Satzung zur Regelung von Fragen 

der Verfassung des Schulverbands (Verbands-
satzung); Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Den Mitgliedern der Verbandsversammlung liegt ein Entwurf 
der Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des 
Schulverbandes (Verbandssatzung) für die Wahlzeit 2026 / 
2032 vor.
Anregungen und Änderungswünsche u.dgl. können selbst-
verständlich noch in den Entwurf der Satzung einfließen (Fest-
setzung der Entschädigungen, Sitzungsgelder etc.).
Beschlussvorschlag:
Die Schulverbandsversammlung beschließt die neue Ver-
bandssatzung für die Wahlzeit 2026 / 2032 in der vorliegenden, 
ergänzten Fassung.
Die Satzung ist Bestandteil des Beschlusses und als Anlage 1 
der heutigen Niederschrift beigefügt.
Diskussionsverlauf:
Durch den Geschäftsleitenden Beamten werden die 
Änderungen in der Verbandssatzung im Vergleich zur vor-
herigen Periode angesprochen.
Beschluss:
Die Schulverbandsversammlung beschließt die neue Ver-
bandssatzung für die Wahlzeit 2026 / 2032 in der vorliegenden, 
ergänzten Fassung.
Die Satzung ist Bestandteil des Beschlusses und als Anlage 1 
der heutigen Niederschrift beigefügt.
Abstimmungsergebnis: 4 : 0
7. Neuerlass der Geschäftsordnung (GeschO); 

Beratung und Beschlussfassung

Abstimmungsergebnis: o. A.
3. Beschlussfassung über die Zahl der Stellvertreter

Sachverhalt:
Die Verbandsversammlung kann aus ihrer Mitte für die Dauer 
der Wahlzeit einen und weitere Stellvertreter des Verbandsvor-
sitzenden wählen.
Hinweis:
In der abgelaufenen Wahlperiode wurde Herr Erster Bürger-
meister Sauer zum 1. Stellvertreter und Herr Erster Bürger-
meister Hombach zum 2. Stellvertreter gewählt.
Beschlussvorschlag:
Für die Wahlzeit 2026 / 2032 werden aus der Verbandsver-
sammlung zwei Stellvertreter gewählt (wie bisher).
Beschluss:
Für die Wahlzeit 2026 / 2032 werden aus der Verbandsver-
sammlung zwei Stellvertreter gewählt (wie bisher).
Abstimmungsergebnis: 4 : 0
4. Wahl des neuen Stellvertreters / der neuen Stell-

vertreterin

Sachverhalt:
Der Verbandsvorsitzende und seine Stellvertreter werden von 
der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte gewählt.
Die Verbandsversammlung kann einen und weitere Stellver-
treter wählen (siehe eigener TOP).
Der Verbandsvorsitzende und seine Stellvertreter werden 
auf die Dauer von sechs Jahren, sind sie Inhaber eines 
kommunalen Wahlamts eines Verbandsmitglieds, auf die Dauer 
dieses Amts gewählt. Sie üben ihr Amt nach Ablauf der Zeit, 
für die sie gewählt sind, bis zum Amtsantritt des neugewählten 
Verbandsvorsitzenden weiter aus.
Es wird geheim abgestimmt.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhält. Wird die Mehrheit im ersten Wahlgang nicht 
erreicht, so findet eine Stichwahl unter den beiden Bewerbern 
mit den höchsten Stimmenzahlen statt. Bei Stimmengleichheit 
in der Stichwahl entscheidet das Los.
Haben im ersten Wahlgang drei oder mehr Bewerber die 
gleiche Anzahl von Stimmen erhalten, so entscheidet das Los, 
welche Bewerber in die Stichwahl kommen.
Hat ein Bewerber die höchste, zwei oder mehr Bewerber die 
gleiche nächsthöhere Stimmenzahl erhalten, so entscheidet 
das Los, wer von diesen in die Stichwahl mit dem Bewerber mit 
der höchsten Stimmenzahl kommt.
Es wird ein Wahlausschuss gebildet mit:
• Herrn Wolfgang Pfister, Leiter der Geschäftsstelle
• Herrn Julian Popp, Kämmerer
• ….

Der Vorsitzende bittet um Wahlvorschläge für den 1.Stell-
vertreter.
Anschließend wird mittels der vorbereiteten Stimmzettel einzeln 
und nacheinander von den 5 Mitgliedern der Verbandsver-
sammlung die geheime Wahl durchgeführt.
Der Wahlausschuss zählt das Ergebnis aus und stellt wie folgt 
fest:
Herr/Frau ��������������������������������������������������������������������� wurde mit 
������������������������������������������������������������������������������������������������� zu 
��� Stimmen zum 1.stellvertretenden Verbandsvorsitzenden / zur 
Verbandsvorsitzenden gewählt.
������������  nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.
Der Vorsitzende bittet um Wahlvorschläge für den 2.Stell-
vertreter.
Anschließend wird mittels der vorbereiteten Stimmzettel einzeln 
und nacheinander von den 5 Mitgliedern der Verbandsver-
sammlung die geheime Wahl durchgeführt.
Der Wahlausschuss zählt das Ergebnis aus und stellt wie folgt 
fest:
Herr/Frau ��������������������������������������������������������������������� wurde mit 
������������������������������������������������������������������������������������������������� zu 
��� Stimmen zum 2.stellvertretenden Verbandsvorsitzenden / zur 
Verbandsvorsitzenden gewählt.
������������  nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.
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Anschließend ist die Jahresrechnung der örtlichen Rechnungs-
prüfung zu unterziehen, Art. 102 Abs. 3 GO.
Beschlussvorschlag:
Die Schulverbandsversammlung nimmt die Jahresrechnung 
2025 mit dem Rechenschaftsbericht zur Kenntnis.
Beschluss:
Die Schulverbandsversammlung nimmt die Jahresrechnung 
2025 mit dem Rechenschaftsbericht zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: 4 : 0
10. Informationen des 1. Vorsitzenden

Sachverhalt:
a) Verabschiedung Schulleitung
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Schulleiterin Frau Nöth die 
Grundschule Thüngen mit Ablauf des Schuljahres verlassen 
wird.
Die Verabschiedung erfolgt am 31.07.2026 und der Vor-
sitzende wird hier auch im Namen des Schulverbandes teil-
nehmen.
Abstimmungsergebnis: o. A.
11. Kurze Anfragen

Sachverhalt:
- keine -
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt der 
Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung um 10:55 Uhr.
Nichtöffentliche Sitzung:
Diese Sitzungsniederschrift lag der Verbandsversammlung 
noch nicht zur Genehmigung vor.

Kirchliche Nachrichten

Wort in die Woche
Engel hören auch das Ungesagte.

nach Michael Becker, *1949, 
evangelischer Rundfunkpfarrer i.R.

Katholische Gemeinden im 
Seelsorgebereich Zellingen, 
Pastoraler Raum Karlstadt
Gemeinsames Pfarrbüro in Zellingen
Montag: ��������������������������������  10:00 - 12:00 Uhr (nicht am 5.10.)
Mittwoch: ����������������������������  14:30 - 17:00 Uhr (nicht am 07.10.)
Donnerstag: ������������������������  10:00 - 12:00 Uhr (nicht am 08.10.)
Telefonnummer: 09364 / 9974
pfarrei.zellingen@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten der Kontaktbüros
Himmelstadt
Dienstag: ���������������� 10:00 – 12:00 Uhr (nicht am 22.09., 29.09.)
Mittwoch: �����������������  9:00 – 11:00 Uhr (nicht am 23.09., 30.09.)
Telefonnummer: 09364 / 811481
pfarrei.himmelstadt@bistum-wuerzburg.de
Retzbach
Mittwoch: ��������������������������������������������������������  10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: ����������������������������������������������������� 10:00 - 12:00 Uhr
Telefonnummer: 09364 / 9930
pfarrei.retzbach@bistum-wuerzburg.de
Retzstadt
Donnerstag: �������������������������� 9:00 – 11:00 Uhr (nicht am 24.09.)
Telefonnummer: 09364 / 811481
pfarrei-retzstadt@t-online.de

Sachverhalt:
Den Mitgliedern der Verbandsversammlung liegt ein Entwurf der 
Geschäftsordnung (GeschO) für die Wahlzeit 2026 / 2032 vor.
Anregungen und Änderungswünsche u.dgl. können selbstver-
ständlich noch in den Entwurf der GeschO einfließen.
Beschlussvorschlag:
Die Schulverbandsversammlung beschließt die neue 
Geschäftsordnung (GeschO) für die Wahlzeit 2026 / 2032 in 
der vorliegenden, ergänzten Fassung.
Die GeschO ist Bestandteil des Beschlusses und als Anlage 2 
der heutigen Niederschrift beigefügt.
Diskussionsverlauf:
Durch die Verwaltung werden die Änderungen der Geschäfts-
ordnung erläutert. Aus dem Gremium werden keine weiteren 
Anpassungen gewünscht.
Beschluss:
Die Schulverbandsversammlung beschließt die neue 
Geschäftsordnung (GeschO) für die Wahlzeit 2026 / 2032 in 
der vorliegenden, ergänzten Fassung.
Die GeschO ist Bestandteil des Beschlusses und als Anlage 2 
der heutigen Niederschrift beigefügt.
Abstimmungsergebnis: 4 : 0
8. Haushalt 2026;

Beschaffung weiterer Lehrerdienst- und Leih-
geräte;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Durch die Grundschule Thüngen wurde mit E-Mail vom 
20.04.2026 die Beschaffung von zwei Lehrerdienstgeräten und 
18 Leihgeräten beantragt. Der Haushalt für das Jahr 2026 sieht 
hierfür kein Budget vor.
Aus dem Förderprogramm SchulMobE 2026 stehen für
- die Beschaffung von Lehrerdienstgeräte �  1.000,00 € je 

Gerät (inkl. Verwaltungskostenpauschale)
- die Beschaffung von Leihgeräten �  350,00 € je Gerät

als Förderung zur Verfügung.
Die Anlage zur SchulMobE 2026 sieht für insgesamt 13.750,00 
€ an Fördermitteln, aufgeteilt auf 25 Leihgeräte = 8.750,00 € 
und 5 Lehrerdienstgeräte = 5.000,00 €, vor.
Nach erster Markterkundung liegen die betrachteten Leih-
geräte bei 342,72 € inkl. MwSt..
Finanzielle Auswirkungen:
Außerplanmäßige Ausgabe bei 2110.9351 bis zu 8.300,00 €
Außerplanmäßige Einnahme bei 2110.3611 bis zu 8.300,00 €
Beschlussvorschlag:
Die Schulverbandsversammlung stimmt der Beschaffung von 
zwei Lehrerdienstgeräten und 18 Leihgeräten zu, soweit die 
Fördermittel nicht überschritten werden.
Diskussionsverlauf:
Es wird nachgefragt, welche Geräte angeschafft werden sollen. 
Hier wird darauf geachtet, dass diese in den Bestand passen 
und man hier wie bisher Apple-Geräte beschaffen wird.
Beschluss:
Die Schulverbandsversammlung stimmt der Beschaffung von 
zwei Lehrerdienstgeräten und 18 Leihgeräten zu, soweit die 
Fördermittel nicht überschritten werden.
Abstimmungsergebnis: 4 : 0
9. Kommunales Rechnungswesen; Jahresrechnung 

2025;
Vorlage und Bekanntgabe

Sachverhalt:
Die Jahresrechnung ist innerhalb von sechs Monaten nach 
Abschluss des Haushaltsjahres aufzustellen und sodann der 
Schulverbandsversammlung zur Kenntnis vorzulegen, Art. 102 
Abs. 2 GO.
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2025 wurde 
ordnungsgemäß durch die Finanzverwaltung erstellt.
Der Rechenschaftsbericht ist der Einladung beigefügt. Hier 
wird die haushaltswirtschaftliche Lage des Schulverbandes 
Thüngen erläutert.
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Einladung zum Kaffeenachmittag
Der Helferkreis lädt am 6. Oktober zum Kaffee ins Pfarrheim 
Sel. Immina ein. Alle Himmelstadter, die ein paar unterhaltsame 
Stunden verbringen wollen, sind herzlich willkommen. Beginn 
ist um 14:30 Uhr.
Das Helferkreisteam

St. Laurentius Retzbach
Gottesdienstordnung vom 18.09.2026 bis 27.09.2026
Freitag, 18.09. 24. Woche im Jahreskreis
RbPK 8:30 Messfeier

für Hilde und Ludwig Konrad / Gerhard 
u. Betty Vogt / Fam. Fünkel, Becker u. 
Bohl

Samstag, 19.09.
RbWK 16:00 Beicht-Gesprächs-Gelegenheit
RbWK 19:00 Messfeier - Wallfahrtstag Maria Schmerz, 

anschl. Lichterprozession - musikalisch 
mitgestaltet vom Kirchenchor Retzbach
für Birgit Schaupp u. Bernd Heinlein, 
Ottmar, Gertrud u. Engelbert Heinlein 
u. verst. Ang. / Leb. u. Verst. d. Fam. 
Weisbeck, Hohmann, Kümmel / Rein-
hold u. Hannelore Amling, Eltern und 
Geschwister, Ulrike Hack, Erika Späth / 
Fam. Henkel / Erika u. Johann Schmidt, 
leb. u. verst. Ang. / Maria u. Manfred 
Bechold, Husejin Hasanovic, Michaela, 
Rosine u. Otto Freitag, leb. u. verst. 
Ang. / Vroni u. Marco Sittler u. verst. 
Oerlenbacher Retzbach-Musikanten / Leb. 
u. Verst. d. Rienecker Retzbachwallfahrt 
/ Auguste, Alfred u. Babette Röder, 
Rosa u. Edmund Obert u. verst. Eltern u. 
Geschwister / Alfred Pfister z. Jhrtg. / alle 
leb. u. verst. Schwebenrieder Wallfahrer 
/ Amanda Rudloff z. Jhrtg. u. Pfr. Anton 
Ziegler / Agathe u. Ludwig Heßdörfer, Otto 
Gehrig, leb. u. verst. Ang.
Predigt: Weihbischof Paul Reder 
(Würzburg)

Sonntag, 20.09. WALLFAHRTSWOCHENENDE „Maria 
Schmerz“
RbWK 10:30 Messfeier - Wallfahrtstag Maria Schmerz

für Fam Gießübel / Anna und Helmut 
Gottschlich / Reinhold, Hermine, Erna 
u. Franz Josef Rothenhöfer und Ang. 
/ Georg u. Maria Heßdörfer, leb. u. 
verst. Ang. / Artur Schmitt / verst. 
Wallfahrer:innen aus dem Bachgrund 
/ Armin Krieger / Sabine Schmitt / 
Kunigunde, Anton u. Anna Krieger u. 
Ang. / Margit Kuhn u. f. d. Verstorbenen 
d. Fam. Kuhn / Werner Kuhn, leb. u. 
verst. Ang.
Predigt: Diakon Manfred Müller 
(Hammelburg)

Freitag, 25.09. Hl. Niklaus von Flüe
RbPK 8:30 Messfeier

für Rudolf u. Agnes Endrich
Samstag, 26.09.
RbWK 17:00 Messfeier - Wallfahrtstag der Acker-

manngemeinde
Kollekte: Caritas

Sonntag, 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
RbWK 10:30 Messfeier

für Hedwig und Hermann Schrenker / 
Fam. Roviera / Verst. d. Fam. Hofmann 
u. Rüger u. Paul Volkenstein / Fa. Kalb 
u. verst. Ang, / z. E. der Muttergottes u. 
z. Vorsehung der göttlichen Hilfe in den 
Anliegen der Fam. Wiegand / Konrad 
Heßdörfer, Fam. Kilian Kuhn, Evi Kuhn u. 
Anna Katzenberger, leb. u. verst. Ang. / 
Hugo Seubert, leb. u. verst. Ang.
Kollekte: Caritas

Seelsorgeteam:
Thomas Wollbeck, Pfarrer 09364 - 8145803
Barbara Stockmann, Pastoralreferentin 09364 - 814371
Seelsorgliche Notrufnummer 
(Bitte immer die Vorwahl mitwählen) 09364 797 9030
Für dringende seelsorgliche Anliegen (in der Regel Sterbefälle). 
Sollte Ihr Anruf nicht sofort persönlich entgegengenommen 
werden können, haben Sie die Möglichkeit eine Nachricht auf 
die Nachrichtenbox zu sprechen. Wir melden uns sobald als 
möglich bei Ihnen.
Termine, Informationen, Veranstaltungshinweise
finden Sie auf
• unserer Homepage: karlstadt.bistum-wuerzburg.de - 

hier insbesondere den Link zur Übertragung des 
Livestream-Gottesdienstes aus der Wallfahrtskirche 
Retzbach.

• unserer Instagram-Seite: kirche_bereich_zellingen
• und in den folgenden Ankündigungen

St. Margareta Duttenbrunn
Gottesdienstordnung vom 19.09.2026 bis 27.09.2026
Sonntag, 20.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:30 Messfeier

* f. Rita u. Konrad Neuherz u. leb. Verst. 
Angehörige
* f. Konrad u. Dernbach z. Danksagung
* f. Eugen, Agnes, Rosa Leder u. Angeh., Georg 
Albert u. Marga Schneider
* f. Anna u. Franz Löhr

Dienstag, 22.09. 25. Woche im Jahreskreis
19:00 Friedensrosenkranz

Sonntag, 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9:00 Messfeier

* f. Alban u. Rita Bald
Heute Kollekte Caritas

Termin zur Hauskommunion:
Einmal im Monat, zumeist am Herz-Jesu-Freitag, besuchen wir 
die Kranken zu Hause und bringen ihnen die Kommunion. Wer 
die Krankenkommunion empfangen möchte, kann sich gerne 
im Pfarrbüro Zellingen unter den genannten Öffnungszeiten 
melden.
Der nächste Termin ist am 02. Oktober ab 14:00 Uhr.

St. Jakobus und St. Immina Himmelstadt
Gottesdienstordnung vom 19.09.2026 bis 27.09.2026
Samstag, 19.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:00 Uhr Messfeier am Vorabend mitgestaltet von der Blas-

kapelle Gambach
* f. Walburga Schäfer (3. Seelengottesdienst)
* f. Maria Dittmaier (2. Seelengottesdienst)
* f. Fam. Dittmaier u. Rothenhöfer; Fam. Steinmitz 
u. Ühlein sowie für die verstorbenen Mitglieder des 
Musikvereins Gambach
* f. Edwin Sigmund (Seelengottesdienst)
* f. Bernhard Sigmund z. Jahrtag
* f. Ilse Gaum u. Angehörige, Richard Nötscher u. 
Angehörige
* f. Rosa Steinmetz u. Eltern Steinmetz u. Meinl

Dienstag, 22.09. 25. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrzentrum
Mittwoch, 23.09. Hl. Padre Pio
9:00 Uhr Messfeier

* f. Irmgard Seubert u. Angehörige
Sonntag, 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9:00 Uhr Messfeier

* f. Alois, Johanna u. Leopoldine Gehrsitz, Eltern u. 
Schwiegereltern
Kollekte: Caritas

http://www.kirche-zellingen.de/
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ZeKA 18:30 Messfeier
* f. Ottmar u. Käthe Weiglein und Angeh.

Mittwoch, 23.09. Hl. Padre Pio
ZePK 18:00 Rosenkranz
Donnerstag, 24.09. 25. Woche im Jahreskreis
ZePK 18:00 Rosenkranz
Samstag, 26.09.
ZePK 18:00 Messfeier am Vorabend

* 3. Seelengottesdienst f. Elisabeth 
Wiedemann
* f. Geschwister Graus u. Eltern
* f. Josef u. Gertrud Fuchs, u. Söhne Michael 
u. Wolfgang
* f. Walburga Piering z. Jahrt.
* f. Bruno Dill z. Jahrt., Leb. und Verst. d. 
Fam. Heßdörfer, Hefter, Albert, Dill und 
Gunsch
* f. Anneliese Endrich, Leb. u. Verst. d. Fam. 
Graus, Endrich und Sauer
Heute Kollekte: Caritas

Sonntag, 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
ZeKA 18:00 Rosenkranz
ZePK 18:00 Messfeier im syro-malabarischen Ritus (für 

unsere indischen Mitchristen, Pflegekräfte 
der Seniorenresidenz)
Heute Kollekte: Caritas

ZeKA 18:30 Abendsingen

Grill & Chill am 18.9.2026 im Pfarrheimgarten
Wir laden alle Familien herzlich ein zum „Grill & Chill“ in den 
Zellinger Pfarrheimgarten. Gemeinsam wollen wir Zeit mit-
einander verbringen, uns austauschen und den Abend 
genießen.
Am Freitag, 18.9.2026 ab 16 Uhr im Hof bzw. Garten des 
Pfarrheimes Zellingen. Wir bringen für euch einen Grill, Spiele 
und Baguette mit. Ihr bringt euer eigenes Grillgut, Geschirr 
/ Besteck und eine Decke für euch mit. Wir sind gespannt 
auf eure Urlaubsgeschichten und wie für euch das neue 
Kindergarten- bzw. Schuljahr gestartet ist. Der Abend ist ein 
Kooperationsprojekt zwischen der katholischen Kirche (dem 
Familientagsteam) und dem Familienstützpunkt Zellingen. Infos 
bei Barbara Stockmann 09364 / 814371
Kinderkirche Zellingen
Am Sonntag, 04.10.2026 wollen wir mit euch zusammen wieder 
Kinderkirche feiern! Wir starten um 10:30 Uhr im Pfarrheim St. 
Georg Zellingen.
Der Herbst steht vor der Tür, die Blätter werden bunt und die 
Felder sind abgeerntet - wir feiern Erntedank. In diesem Jahr 
wollen wir gemeinsam mit der Maus Frederik entdecken, wie 
reich und schön unsere Welt ist.
Gemeinsam wollen wir singen, beten und Frederiks Geschichte 
erleben. Wir danken für all die bunten Gaben, die uns das 
Leben schenkt.
Alle Kinder dürfen gerne ein Erntedank-Körbchen mitbringen, 
welches gesegnet wird.
Wir freuen uns auf alle Kinder, Eltern und Großeltern, um 
zusammen einen schönen bunten Gottesdienst zu feiern!
Das Team der Kinderkirche Zellingen (JM)
Tröster, Familienfeier oder ähnliches im Pfarrheim Zellingen
„In Zellingen kann man ja nirgends mehr hingehen …“, diesen 
Satz höre ich oft, wenn ich mit Hinterbliebenen über ein 
Zusammensein nach einer Beerdigung spreche. Viele Gast-
häuser haben am Nachmittag noch nicht geöffnet oder an 
bestimmten Wochentagen ganz geschlossen.
Aus diesem Grund will ich darauf hinweisen, dass unser 
Zellinger Pfarrheim u.a. genau dafür da ist und für solche 
Anlässe gemietet werden kann, falls es an diesem Tag frei 
ist. Auch Familienfeiern - z.B. runder Geburtstag, Taufe, 
Kommunion und weitere Feiern - können wir dort durchführen.
Falls Sie Interesse daran haben, dann melden Sie sich im Pfarr-
büro unter Tel. 9974.
Ihre Barbara Stockmann, Past.Ref.
Termin zur Hauskommunion:
Einmal im Monat, an einem Mittwoch Nachmittag ab 15:30 

Wallfahrtswochenende Maria Schmerz
Zum diesjährigen Wallfahrtswochenende Maria Schmerz 
begrüßen wir Pilgerinnen und Pilger am Samstag, 19.09.2026 
aus Oerlenbach, Schwebenried und Rieneck sowie die die 
Firmlinge aus dem Pastoralen Raum Würzburg Nord-West.
Am Sonntag, 20.09.2026 freuen wir uns auf Wallfahrerinnen 
und Wallfahrer aus Güntersleben, Thüngersheim, Veitshöch-
heim, Müdesheim und dem Werngrund, sowie dem Bachgrund.
Frohe Runde
Am Mittwoch, 30. September 2026 treffen wir uns um 14:00 Uhr 
zum Gottesdienst im Monsignore-Postler-Haus. Anschließend 
gemütliches Beisammensein mit Pater Richard und Sr. 
Elisabeth. Sie berichten uns Neues aus Mosambik. (GP)
Neues aus Mosambik
Pater Richard und Sr. Elisabeth berichten uns Neues über 
Mosambik. Dazu sind alle Interessierte am Mittwoch, 30. 
September 2026 um 19.00 Uhr in das Monsignore-Postler-Haus 
eingeladen. (GP)

St. Andreas Retzstadt
Gottesdienstordnung vom 19.09.2026 bis 27.09.2026
Donnerstag, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen
8:30 Uhr Schulgottesdienst
18:30 Uhr Messfeier

* f. Julie u. Magnus Schmitt, Pater Martin Großer, 
Pfarrer Emil Köhler
* f. Theresia u. Karl Heßdörfer

Freitag, 18.09. 24. Woche im Jahreskreis
14:30 Uhr Trauergottesdienst

* 1. Seelengottesdienst f. Hubert Keller
anschließend Urnenbestattung

Sonntag, 20.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9:00 Uhr Messfeier

* f. Berthold Kolb u. Eltern
* f. Ernst Riegel, u. Dieter Pfister, leb. u. verst. 
Angeh.
* f. Elfriede u. Hermann Rudolph, Eltern, 
Geschwister u. Angeh.

Donnerstag, 24.09. 25. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr Messfeier
Sonntag, 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung - 

parallel Kinderkirche
Wir beten besonders
* Josef u. Meta Schmitt u. Angeh.
Kollekte: Caritas

Caritas-Sammlung
Die Caritas-Herbst-Haussammlung findet vom 28. September 
bis 04. Oktober 2026 statt. Wie unter „Pfarreiengemeinschaft“ 
ausgeführt, werden diese Spendengelder nach wie vor für 
schnelle, unbürokratische Hilfe dringend benötigt und 30 % 
davon verbleiben in unserer Pfarrgemeinde.
Wir in Retzstadt werden auch diesmal wieder an die Haustüre 
kommen und um Spenden bitten.
Bitte empfangen Sie unsere Sammlerinnen recht freundlich.
Herzlichen Dank im Namen aller Hilfesuchenden!

St. Georg Zellingen
Gottesdienstordnung vom 17.09.2026 bis 27.09.2026
Donnerstag, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen
ZePK 18:00 Rosenkranz
Freitag, 18.09. 24. Woche im Jahreskreis
ZePK 18:00 Rosenkranz
Sonntag, 20.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
ZePK 10:30 Messfeier

* f. Alfred, Justine u. Robert Goldstein
* z. Jahrt. Renate Storch

ZePK 14:00 Taufe von Fina Markard
ZeKA 18:00 Rosenkranz
Montag, 21.09. HL. MATTHÄUS, Apostel
ZeKA 18:00 Rosenkranz
Dienstag, 22.09. 25. Woche im Jahreskreis
ZeKA 18:00 Rosenkranz
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Evangelisch-Lutherische Pfarrei 
„Im Main - Werntal“ (Thüngen - 
Arnstein - Karlstadt - Zellingen)
Gottesdienste und Veranstaltungen
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Thüngen-Arnstein mit Retzstadt
Planplatz 1, 97289 Thüngen, Tel. 09360-99137
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Wir laden Sie und Euch herzlich ein zu unserem Gottes-
dienst am:
Samstag, 19. September
18.30 Uhr Karlstadt, St. Johanniskirche
Sonntag, 20. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche

Seniorengottesdienste
Dienstag 22.09. 15.15 Uhr und 16.00 Uhr Zellingen, 

Seniorenresidenz
Mittwoch 23.09. 10.00 Uhr Karlstadt, Heroldstiftung
Donnerstag 24.09. 15.00 Uhr Karlstadt Bodensteinstiftung
Sonntag, 27. September – 17. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Thüngen, St. Georgskirche – Festgottesdienst zur 

Kirchweih mit dem Thüngener Posaunenchor und 
dem ökumenischen Kirchenchor

10.30 Uhr Karlstadt, St. Johanniskirche

Frauentreff Thüngen
Der Frauentreff lädt ein:
Donnerstag, 08.10.2026 Tausend Krankheiten – nur Eine 
Gesundheit
Ab 20.00 Uhr erklärt Frau Simone Belz unter dem Motto 
„Tausend Krankheiten-nur eine Gesundheit“ die Ursachen 
hinter Krankheiten anhand des Zellmodells, um Eigenver-
antwortung und Prävention zu stärken Die Veranstaltung findet 
im Evangelischen Gemeindehaus in Thüngen statt. Die Kosten 
betragen 3,00 €.
Eine Anmeldung ist bis spätestens 01.10.2026 möglich. Da das 
Pfarramtsbüro geschlossen ist, gehen Sie bitte auf die Damen 
des Frauentreffes direkt zu oder melden Sie sich per Email 
(pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de) an.
Pfarramtsbüro
In der Zeit vom 21. bis einschließlich 29. September ist das 
Büro (Herr Schäfer) wegen Urlaub nicht besetzt.

Wöchentlichen Veranstaltungen und Treffen
im Evangelischen Gemeindehaus Thüngen:
Montags, 19.30 Uhr
Ökumenischer Kirchenchor
Mittwochs, 20.00 Uhr
Posaunenchor
Donnerstag, 14-tägig
Spieleabend – Beginn 18.30 Uhr - jeweils gerade Kalender-
woche
Strick- und Schwatzkreis – Beginn 20.00 Uhr - jeweils ungerade 
Kalenderwoche

Wöchentlich Veranstaltungen der Diakonie
im Evangelischen Gemeindehaus:
Donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr
Pflegebedürftige Senioren – Aktivierungsgruppe
für fitgebliebene Seniorinnen und Senioren

Uhr besuchen wir die Kranken zu Hause und bringen ihnen 
die Kommunion. Wer die Kommunion empfangen möchte, 
kann sich gerne im Pfarrbüro Zellingen unter den genannten 
Öffnungszeiten melden.
Der nächste Termin ist am Mittwoch den 07.10. ab 15:30 Uhr.
termine - treffs - veranstaltungen
im pfarr- und jugendheim zellingen:
Freitag, 17. September ab 16:00 Uhr „Grill & Chill“ im Zellinger 
Pfarrheimgarten.
Dienstag, 22. September 9:00 Uhr Krabbelgruppe
15:00 Uhr „Bewegter Kaffee „Gemütliches Beisammen-
sein für Körper und Geist mit Kaffee und Kuchen und einem 
bewegenden Programm
Kneipengottesdienst in Renes Zellinger Zwiebel
„Mit 17 hat man noch Träume …“
Diesem Gedanken wollen wir in einem Gottesdienst der 
anderen Art nachgehen.
Neben dem Titelsong werden Schlager aus den 60gern, 
70gern, … Jahren, live gespielt und die Besucher zum Mit-
singen eingeladen.
Sonntag, 11.10.2026 um 17:00 Uhr
Wir laden herzlich dazu ein.
Team von `Gottesdienst mal anders`

Kath. Kirchengemeinde  
St. Kilian Thüngen
Gottesdienste
Sonntag, 20.09.26 25. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Messfeier in Stetten
10.30 Uhr Messfeier in Karlstadt ZHF
18.30 Uhr Messfeier in Karlstadt St. Andreas
Sonntag, 27.09.26 26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier in Heßlar zum Patrozinium
10.30 Uhr Messfeier in Karlstadt ZHF

mit Einführung von Pastoralref. Lea Brenner
18.30 Uhr Messfeier in Karlstadt St. Andreas

K i r c h g e l d 2026
Liebe Mitglieder der Kath. Pfarrgemeinde St. Kilian in 
Thüngen,
die Pfarrei bittet auch in diesem Jahr wieder um das Kirchgeld.
Das Kirchgeld ist in voller Höhe steuerlich absetzbar. Es 
verbleibt vollständig in der Pfarrei und dient der Deckung 
anfallender Kosten.
Die Kirchgeldbescheide wurden Ihnen per Post zugestellt.
Wir bitten um Überweisung auf das Konto 
DE11 7905 0000 0190300848
bei der Sparkasse Mainfranken, es kann auch bar in der 
Sakristei nach dem Gottesdienst oder bei der Kirchenpflegerin 
Anni Kempf bezahlt werden.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe
Anni Kempf
Kirchenpflegerin
Ihr Zentrales Pfarrbüro
Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 09.00 – 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr) telefonisch
09353 978130) und per Mail (pg.st.georg-karlstadt@bistum-
wuerzburg.de)
Außerhalb der Öffnungszeiten erfahren Sie für dringende seel-
sorgliche Fälle eine Notfall-Telefon-Nummer über den Anrufbe-
antworter des
Zentralen Pfarrbüros.
In den bayerischen Ferien ist das Pfarrbüro nur vormittags 
geöffnet.

mailto:pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
mailto:pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
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Repair-Café Retzstadt – 
Hilfe zur Selbsthilfe
Der nächste Termin findet am Dienstag, den 22. September 
2026, von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr in Retzstadt im Bürger-
treff (Rathausplatz 11, ehemaliges Kloster) statt.
Wir unterstützen bei Reparaturen von elektrischen, 
elektronischen oder mechanischen Kleingeräten, auch Smart-
phones und Computer. Großgeräte wie z.B. Kühlschränke, 
Waschmaschinen Fahrräder etc. reparieren wir nicht.
Wir bieten folgende Hilfen an:
• Den Fehler identifizieren und beurteilen
• Eine Empfehlung geben, was getan werden kann
• Falls es mit unseren Mitteln möglich ist, den Fehler 

beheben
• Wir beraten auch zum Supportende von Windows 10 

(ressourcenschonende Möglichkeiten, inkl. Umstieg auf 
LINUX

Eine Erfolgsgarantie können wir nicht geben. Dafür ist unsere 
Hilfe kostenlos.
Defekte Geräte, Spielzeuge etc. können auch außerhalb 
der Öffnungszeiten bei Franz-Josef Engel (Rathausplatz 1) 
abgegeben werden. Die Abholung sollte beim nächsten Termin 
im RepairCafé möglich sein oder es erfolgt ein Anruf nach 
Abschluss der Arbeiten.

Veranstaltungen im Bürgertreff  
KW 39/ 2026
Die Veranstaltungen sind für jedermann zugänglich. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Gäste sind jederzeit 
willkommen.
Dienstag, 22. September von 14.00-17.00 Uhr
Betreuungsnachmittag – Senioren gemeinsam aktiv und 
kreativ
Dienstag, 22. September von 17.30 - 19.30 Uhr
Repair-Café - reparieren statt wegwerfen
Donnerstag, 24. September von 15.00 – 16.00 Uhr
Bewegungstreff – gemeinsam fit bleiben (Gruppenraum 2. 
OG, Aufzug)
Vorschau KW 40:
Donnerstag, 24. September von 15.00 – 16.00 Uhr
Bewegungstreff – gemeinsam fit bleiben (Gruppenraum 2. OG, 
Aufzug)

DJK Retzstadt
Herren-Fußball – FV 1926 Thüngersheim / 
Retzstadt – Ergebnisse:
Donnerstag, 10. September – Toto Pokal Kreis Würzburg
FV 1926 Thüngersheim : TSV Lohr 5:4 n.E. �  (1:1 / 1:0)
FV-Tor: Yannick Eckert
Sonntag, 13. September
FV 1926 Thüngersheim : TuS Frammersbach 2 �  6:0 (5:0)
FV-Tore: 3x Max Hartmann, Moritz Herbert, Adrian Graf, Lasse 
Denk
Kommende Spieltage:
Donnerstag, 17. September in Retzstadt
19:00 Uhr: (SG2) FV Thüngersheim 3- Retzstadt 2 : (SG1) SV 

Oberpleichfeld/DJK Dipbach 2/TSV Prosselsheim
Sonntag, 20. September
13:00 Uhr: TSV Erlabrunn 2 : (SG2) FV Thüngersheim 3- Retz-

stadt 2
15:15 Uhr: FC Gössenheim : FV 1926 Thüngersheim
Dienstag, 22. September
19:00 Uhr: SB DJK Würzburg 2 : (SG2) FV Thüngersheim 3- 

Retzstadt 2

Du möchtest mehr Infos? Dann besuche unsere Homepage:
Immer aktuell bleiben: djk-retzstadt.de

Vereine & Verbände

Himmelstadt

Bürgerstammtisch Himmelstadt
Neuer Termin
Der nächste monatliche Austausch wird am 21. September 
2026 stattfinden. Treffpunkt ist um 19:30 Uhr in der Gaststätte 
„Zur Brücke“. Dort erhaltet ihr aktuelle Informationen aus erster 
Hand, könnt Anregungen sowie Probleme äußern. Es bietet 
sich die Gelegenheit, im kleinen Kreis Fragen zu stellen. Bei 
diesem Stammtisch wird über aktuelle Themen aus der Orts-
politik berichtet.

Obst- und Gartenbauverein 
Himmelstadt
Herbstwiesenfest an der Mainlände –  
Neuer Ort!
Aus unserem traditionellen Streuobstwiesenfest wird das 
Herbstwiesenfest! Der Obst- und Gartenbauverein Himmel-
stadt lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem 
geselligen Nachmittag für Groß und Klein ein.
Wann?: Samstag, 3. Oktober 2026, von 14:00 bis 17:00 Uhr
Wo?: Himmelstadt, an der Mainlände (neben dem Pavillon)

Bitte geänderten Ort beachten!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Im Mittelpunkt 
stehen Kaffee und Kuchen sowie frisch gebackene Waffeln und 
erfrischende Kaltgetränke. Natürlich gibt es auch Bratwürste! 
Für Spaß und Spiel ist ebenfalls gesorgt:
Kommen Sie vorbei und genießen Sie mit uns einen ent-
spannten Herbstnachmittag. Wir freuen uns auf Sie!

VdK-Ortsgruppe Himmelstadt
Initiative „allein leben aber nicht einsam“
Der neue Termin der VdK Initiative allein leben aber nicht ein-
sam bitte vormerken.
Unser nächstes treffen ist am 08.10.2026 in der Gaststätte zur 
Brücke
Beginn um 17:15 Uhr.
Wir bitten um Verständnis, dass die Teilnahme an diesem 
Treffen nur für VdK Mitglieder des Ortsverbandes Himmelstadt 
und für Nichtmitglieder aus Himmelstadt möglich ist.
Anmeldungen bitte nur bei Evelyn Schobert unter Tel: 
09364/1842.

Retzstadt

Gemeinde Retzstadt
Bitte beachten Sie die Amtlichen Bekanntmachungen der 
Gemeinde Retzstadt im vorderen Teil dieses Mitteilungs-
blattes.
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Markt Thüngen

FC 1920 Thüngen e.V.
Helfer für Zeltauf- und -abbau gesucht!
Am Dienstag, 22. September wird ab 16:30 Uhr das Zelt für 
das diesjährige Kirchweihfest aufgebaut. Bis zum Kirchweih-
beginn am Freitag werden jeden Tag Helferinnen und Helfer 
benötigt, um die Verkaufsstände einzurichten und zu reinigen, 
Tische und Bänke zu stellen und abzuwischen, Material ins 
Zelt zu bringen usw.. An diesen Tagen sind ab dem späteren 
Vormittag immer Mitglieder des FC vor Ort und freuen sich 
über Unterstützung. Bitte einfach vorbeikommen und mit-
anpacken!
Am Dienstag, 29. September, erfolgt der Zeltabbau ab 9 Uhr. 
Verkaufsstände müssen abgebaut und Kühlschränke, Deko-
material, Lampen und Kabel aus dem Zelt geräumt und an ihre 
Aufbewahrungsorte zurückgebracht werden. Ab 11 Uhr wird 
dann das Zelt mit Unterstützung des Zeltmeisters abgebaut.
Da der Zeltauf- und -abbau werktags erfolgen müssen, sind 
hier vor allem auch rüstige Rentner gefragt und gerne gesehen!

Abteilung Fußball
Spielergebnisse vom 13. September:
FC 1920 Thüngen II gegen (SG 2) SpVgg Leinach II �  0:1
FC 1920 Thüngen gegen (SG 1) Stetten/Binsfeld/Müdesheim � 2:4
(Torschützen: Paul Karle, Jonas Stiel)
Als nächstes stehen folgende Spiele an:
Sonntag, 20. September:
13:00 Uhr: TV Marktheidenfeld II gegen FC 1920 Thüngen II
15:00 Uhr: SV Waldbrunn gegen FC 1920 Thüngen

Wir freuen uns über Unterstützung durch zahlreiche Fans.

KABARETT ABEND – FEDERWEISSERABEND
MIT FREDI BREUNIG IN THÜNGEN: Fränkisch. Frech. Frei.
Lachen, genießen und einen fränkischen Abend erleben!
Am 02. Oktober 2026, um 19 Uhr lädt der FC Thüngen 
Abteilung TCA, herzlich zum Kabarett- und Federweißerabend 
ein. Freut euch auf den aus Funk und Fernsehen bekannten 
Kabarettisten Fredi Breunig. Mit seinem typischen fränkischen 
Humor, pointierten Geschichten und viel Charme sorgt er 
garantiert für beste Unterhaltung und jede Menge Lacher. Dazu 
gibt´s natürlich Federweißer und geselliges Beisammensein in 
der Werntalhalle in Thüngen.
Kosten: 15 €
Einlass: 18 Uhr
Ort: Werntalhalle Thüngen
Vorverkauf: Hohmanns Backstube Tel.: 09360 – 9 06 10

oder Carmen Krauss Tel.: 0177 – 7 37 50 75.

Sichert euch rechtzeitig eure Karten – wir freuen uns auf einen 
fränkisch-frechen Abend mit euch!

Duttenbrunn

Bürgerkreis Duttenbrunn
Infoveranstaltung
Mittwoch, 23. September 2026
um 19:30 Uhr im Haus der Bürger
Der Bürgerkreis lädt herzlich zur Infoveranstaltung ein!
Wir möchten Euch an diesem Abend die Ergebnisse und Aus-
wertung unserer Fragebogenaktion vorstellen und Euch einen 

Freiwillige Feuerwehr Retzstadt
Sonntagsfrühschoppen
Am Sonntag, den 20.09.26, ab 10:00 Uhr, findet im Feuer-
wehrhaus, der nächste Sonntagsfrühschoppen statt.

Erste Schützengilde Retzstadt e.V.
Federweißen-Stammtisch  
am Freitag, 18.09.2026
Wir laden unsere Mitglieder mit Anhang, Freunde und Gönner 
recht herzlich am Freitag, 18.09.2026 ab 19.00 Uhr zum Feder-
weißen-Stammtisch in’s Schützenhaus ein. Bei Federweißen, 
Zwiebelplootz und einer deftigen Brotzeit könnt ihr ein paar 
gesellige Stunden im Schützenhaus verbringen. Zum Karteln, 
etc. besteht natürlich ebenfalls Gelegenheit. Wir freu’n uns auf 
Euch!
Terminvorschau
24.10.2026 Ehrungsgala der Sportschützen in Leinach
31.10.2026 Line-Dance Abend Einlass18:00 Uhr, 

Beginn 19:00 Uhr

Soldaten- 
und Reservistenkameradschaft 
Retzstadt
Monatsversammlung mit Federweißerabend
am Freitag, den 18. September 2026
Wir treffen uns um 19:00 Uhr. Für Essen und Trinken ist wie 
immer gesorgt.
Hiermit sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Theatergruppe Retzstadt
Theatergruppe spendet 5.350 €
Die Laienspielgruppe Retzstadt hat auch in diesem Jahr wieder 
den Erlös aus den Vorstellungen der vergangenen Theater-
saison an gemeinnützige Einrichtungen gespendet.
Die Einnahmen aus dem Stück „Am Dorfplatz“ vom November 
2025 und den 3 Episoden „Wenn ein Dorfplatz erzählen 
könnte“, aufgeführt beim Pfarrfest im Juni 2026 ergab ein 
Spendenergebnis von 5350,00 €.
Möglich war dieser hohe Spendenbetrag durch acht aus-
verkaufte Vorstellungen. Hierfür herzlichen Dank an alle unsere 
„treuen Theaterfreunde“.
3350,00 € wurden für das neue Kulturzentrum Retzstadt 
gespendet, 2000,00 € gingen an die Stiftung Krebsforschung 
der Uni-Klinik Würzburg.
Auch in diesem Jahr lädt die Theatergruppe Retzstadt wieder 
herzlich zu den Vorstellungen im November/Dezember ein. Die 
Proben laufen bereits.
Es darf gelacht werden.....

� Foto: Theatergruppe Retzstadt
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führt. Den Höhepunkt bildete am Samstag eine große Gerichts-
verhandlung, bei welcher nicht nur der Hauptfall, sondern auch 
7 humorvolle Zeltlager-Fälle verhandelt wurden. Im Anschluss 
an die Verhandlungen gab es einen langen gemeinsamen 
Abend am Lagerfeuer. Mit dem gemeinsamen Abbau am 
Sonntag endete eine Woche voller Spannung, Gemeinschaft 
und schöner Erinnerungen.
Wir blicken bereits voller Vorfreude auf das Zeltlager im Jahr 
2027.

� Foto: kolpingjugend Retzbach

Obst- und Gartenbauverein 
Retzbach
Herbstkränze
Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Retzbach 
binden dieses Jahr wieder Herbstkränze zugunsten von 
Sr. Elisabeth in der Alten Schule (ehem. Eine-Welt-Laden). 
Hierzu sind Helfer zur Unterstützung gerne gesehen. Wer 
sich angesprochen fühlt - gerne auch Anfänger, die es lernen 
wollen - kommt vorbei!!
Es wird voraussichtlich vom 28. September - 1. Oktober 2026 
Grünzeug geschnitten und Kränze gebunden.
Nähere Informationen bzw. Rücksprache gerne bei Gertrud 
und Otto Heßdörfer unter 09364/79 58 110.
Die Abgabe gegen eine Spende findet dann wie gewohnt am 
Erntedank nach der Kirche in Retzbach statt.

TSV Retzbach
Abteilung Fussball
Ergebnisse des letzten Spieltags:
Nachholspiel: SG Retzbach-Zellingen II gegen FC Kirchheim II � 
6:1
Torschützen: Fuller, Müller, Leist, Haqmal, Seubert, Weisensee
SB DJK Würzburg II gegen SG Retzbach-Zellingen II �  2 :1
TG Höchberg II / Waldbüttelbrunn gegen SG Retzbach-
Zellingen I �  1:4
Torschützen: Barthelmes, Hilbert, 2x Reuter
Nächster Spieltag am 20.09.2026 in Zellingen:
13:00 Uhr SG Retzbach-Zellingen II gegen FC Zell-Margets-

höchheim 2
15:00 Uhr SG Retzbach-Zellingen I gegen SV Heidingsfeld 2
17:00 Uhr FSV Zellingen Damen gegen Miltenberger SV

Neuer „Trittsicher in die Zukunft“-Kurs
„Trittsicher in die Zukunft“ unterstützt Sie dabei, möglichst 
lange aktiv und mobil zu bleiben.
Sie möchten Ihre Mobilität und Selbstständigkeit lange 
erhalten? Sie möchten bis ins hohe Alter Dinge tun, die das 

Einblick in die daraus entstandenen Ideen und nächsten 
Schritte geben.
Darüber hinaus stellen wir weitere Projekte und Vorhaben 
vor und möchten gemeinsam mit Euch überlegen, was wir in 
unserem Ort bewegen und weiterentwickeln können.
Eure Ideen und Anregungen sind dabei ausdrücklich 
willkommen!
Kommt vorbei, bringt Euch gerne mit ein und lasst uns 
gemeinsam überlegen, wie wir unseren Ort weiter gestalten 
können.
Wir freuen uns auf, einen interessanten Austausch und auf eine 
rege Beteiligung!

Familienwanderung nach 
Seehausen
Der Bürgerkreis lädt Euch herzlich zu einer gemeinsamen 
Familienwanderung nach Seehausen ein!
Freitag, 18. September 2026
Treffpunkt: 16:00 Uhr am Marienplatz
Von dort machen wir uns gemeinsam zu Fuß auf den Weg nach 
Seehausen. Dort angekommen, lassen wir es uns bei einem 
gemütlichen Picknick gut gehen. Bringt dafür einfach Eure 
Lieblingsleckereien und Getränke mit – jeder so, wie er mag.
Vor Ort erfahren wir mehr über die Ausgrabungen und ihre 
spannenden Ergebnisse: Welche Entdeckungen wurden 
gemacht? Was konnte inzwischen herausgefunden werden – 
und was passiert eigentlich nach einer Ausgrabung mit den 
Funden und Erkenntnissen?
Anschließend machen wir uns gemeinsam wieder auf den 
Rückweg.
Ein Nachmittag zum Entdecken, Austauschen und Zusammen-
sein – für Groß und Klein.
Wir freuen uns auf Euch und auf eine schöne gemeinsame Zeit!

Obst- und Gartenbauverein
Jetzt ist Pflanzzeit!
Der Obst- und Gartenbauverein Duttenbrunn hat noch Blumen-
erde zu verkaufen.
Ob für neue Pflanzen, Stauden, Blumenzwiebeln oder die 
Bepflanzung von Kübeln – jetzt ist die ideale Zeit, um noch ein-
mal richtig loszulegen.
Blumenerde – solange der Vorrat reicht!
Bei Interesse gerne melden bei: Fred Hartmann (Tel. 1440)

Retzbach

Kolpingsfamilie Retzbach e.V.
Spannendes Zeltlager der Kolpingjugend 
Retzbach in Aub
Vom 16. bis 23. August verbrachten 41 Kinder und Jugendliche 
gemeinsam mit 15 Betreuerinnen und Betreuern der Kolping-
jugend Retzbach eine ereignisreiche Zeltlagerwoche in Aub. 
Unter dem Motto eines Detektivfalls mussten die Teilnehmer 
einen mysteriösen Mordfall aufklären.
Nach der Vorstellung des Tatorts, der 2 Hauptkommissare und 
der 8 Verdächtigten begannen die Ermittlungen. Durch Work-
shops, einer Lagerolympiade, Verhören von Tatverdächtigten 
und einer Dorfrallye, bei welcher einer Koffer voller Hinweise 
entdeckt wurde kamen sie der Lösung des Falls immer näher. 
Trotz wechselhaftem Wetter sorgten Karaoke, Lagerfeuer, 
Gruppenspiele und ein Escape-Room für gute Unterhaltung.
Bei der Nachtwanderung wurde schließlich der Täter entlarvt: 
Josef wurde als Verantwortlicher des Familiendramas über-
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Zellingen

Freiwillige Feuerwehr Zellingen
Die nächsten Termine:
Gruppenübung: Freitag, 25.09.2026, 19:30 Uhr
Monatsübung: Sonntag, 11.10.2026, 9:45 Uhr

Erinnerung - Fototermin am 20.09.26
Am Wochenende ist es soweit! Anlässlich unseres Jubiläums-
festes im kommenden Jahr möchten wir ein aktuelles Gruppen-
foto unserer Mitglieder und Jugendfeuerwehr machen.
Datum: Sonntag, 20.09.2026 um 14:00 Uhr
Treffpunkt: Schulplatz/Pfarrhaus - in Uniform
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen, um ein starkes Gesamt-
bild unserer Feuerwehr zu präsentieren.

FSV Zellingen
Ergebnisse des letzten Spieltags:
Nachholspiel: SG Retzbach-Zellingen II gegen FC Kirchheim II � 
6:1
Torschützen: Fuller, Müller, Leist, Haqmal, Seubert, Weisensee
SB DJK Würzburg II gegen SG Retzbach-Zellingen II �  2 :1
TG Höchberg II / Waldbüttelbrunn gegen SG Retzbach-
Zellingen I �  1:4
Torschützen: Barthelmes, Hilbert, 2x Reuter
Nächster Spieltag am 20.09.2026 in Zellingen:
13:00 Uhr SG Retzbach-Zellingen II gegen FC Zell-Margets-

höchheim 2
15:00 Uhr SG Retzbach-Zellingen I gegen SV Heidingsfeld 2
17:00 Uhr FSV Zellingen Damen gegen Miltenberger SV

Sängervereinigung 23
Singen macht Spaß, Singen tut gut!
Unter diesem Motto beginnen unsere Singstunden wieder nach 
der Sommerpause.
Jeden Donnerstag (ab 17.9.) um 18.30 bis 20.15 Uhr im 
Pfarrheim Zellingen.
Unser gemischter Chor freut sich auf neue Gesichter - 
probieren Sie es aus.

Tanzsportverein  
Die Turedancer e.V.
Turedancer - TanzTreff
Pünktlich zum Start in den Herbst haben wir etwas Neues für 
euch – und dafür brauchen wir jetzt Eure Aufmerksamkeit!
Ihr seid leidenschaftliche Tänzer und möchtet eure 
tänzerischen Fähigkeiten regelmäßig erhalten?
Dann verwandelt mit uns die Friedrich-Günther-Halle in einen 
großen Tanzsaal. Gemeinsam könnt ihr in lockerer Atmosphäre 
Gelerntes erhalten, verfeinern und mit viel Spaß üben.
Es erwarten euch angesagte Tänze, Einzählen auf Wunsch 
und viel Raum für Fragen und gemeinsames Ausprobieren. 
Im Mittelpunkt stehen Freude am Tanzen, gegenseitige Unter-
stützung und ein wertschätzendes Miteinander. Kursinhalt ist 
alles was gefällt, vor allem aber Standard- und Paartänze.
Gegen eine kleine Kursgebühr von 5€ könnt ihr ohne Vor-
anmeldung dabei sein (Veranstaltungsort: großer Saal der 
Friedrich-Günther-Halle, Zugang seitlich Richtung Senioren-
residenz).

Leben lebenswert machen: mit Enkelkindern spielen, einkaufen 
und den Haushalt verrichten, spazieren gehen und am sozialen 
Leben teilnehmen? Sie möchten beweglich bleiben?
Dann sind Sie hier richtig!
Was ist „Trittsicher in die Zukunft“?
„Trittsicher in die Zukunft“ ist ein Programm zur Gesundheits-
förderung, das ältere Menschen dabei unterstützen soll, durch 
Bewegung sowie Kraft- und Gleichgewichtsübungen ihre 
Mobilität und Selbstständigkeit langfristig zu erhalten.
Für wen ist „Trittsicher in die Zukunft“?
„Trittsicher in die Zukunft“ richtet sich an alle Menschen ab 65 
Jahren.
Wann und wo findet der „Trittsicher in die Zukunft“-Kurs statt?
Die Kurse starten ab Donnerstag, 24. September 2026 und 
Freitag, 25. September 2026 in der Bernhard-Hock-Halle in 
Retzbach, Bahnhofstraße 4a statt.
Der Kurs, der am Freitag, den 18. September beginnen sollte, 
kann erst am 25. September starten.
Es findet noch ein zweiter Kurs um 15:00 Uhr statt.
Außerdem bieten wir diesen Kurs noch ab Donnerstag, 24. 
September um 15:00 Uhr an.
Bei allen drei Kursen sind sind jeweils noch zwei Plätze frei.
Es sind neun Termine, die jeweils 60 Minuten dauern.
Die Teilnahme an dem Kurs ist für alle kostenlos, eine Mitglied-
schaft beim TSV Retzbach ist nicht notwendig. Jeder – ab 65 
Jahre – kann bei uns mitmachen, auch wenn Sie schon längere 
Zeit keinen Sport gemacht haben.
Was muss ich mitbringen?
Außer bequemer Kleidung und geschlossenen Schuhen ist 
nur gute Laune und Freude am Üben in geselliger Runde not-
wendig.
Information und Anmeldung
Für Informationen wenden Sie sich bitte direkt an unsere 
Übungsleiterin, Frau Margit Zull (Tel. 09364/9192 ab 20:00 
Uhr).
Anmeldungen bitte bis 19. September 2026 an Margit Zull.

Verein Historisches Rathaus 
Retzbach e.V.
Ortsspaziergang: Gedenken in Stein
Auch in Retzbach finden sich am Wegesrand vereinzelt 
steinerne Zeugnisse zur Erinnerung an verdienstvolle Bürger. 
Mit Manfred Lauter machen wir uns auf die Suche nach diesen 
Denkmälern und Gedenktafeln und versuchen auch ein biss-
chen, Lebensbilder der betroffenen Personen zu zeichnen. Und 
weil natürlich der Blick in die Geschichte mitunter beschwerlich 
sein kann, schenken wir an fünf Genuss-Stationen unterwegs 
Retzbacher Wein aus und lassen die Winzer*innen zu Wort 
kommen.
Der Spaziergang erstreckt sich vom Historischen Rathaus aus-
gehend bis zur Wallfahrtskirche und zurück und wird sicherlich 
zwei bis drei Stunden dauern. Es gibt kaum Sitzgelegenheiten. 
Für Menschen mit Gehbehinderung ist die Veranstaltung nur 
eingeschränkt geeignet.
Zum Spaziergang treffen wir uns am Sonntag, 27. September, 
um 15.00 Uhr vor dem Historischen Rathaus Retzbach. Bitte 
das eigene Weinglas mitbringen. Kostenbeitrag € 20.-. Eine 
Anmeldung unter hist-rathaus-retzbach@gmx.de ist erwünscht.

Wirtshaussingen FESTUS
Nächster Termin
Die Freunde von FRÄNKISCH ESSEN TRINKEN UNTER-
HALTEN und SINGEN treffen sich am Freidach, 25. September 
ab 18:00 Uhr im Hotel Vogelsang. Asse dun mer nach der 
Karde.
Damit mer wisse wie viel mer kouch möasse isses besser wenn 
mer vorhar ogeroffe ware, Tel. 019364 8050. Viel Spaß beim 
Singe.
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Gassewiese und Badstraße für den motorisierten Verkehr 
gesperrt bleiben.
Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die notwendigen Einschränkungen und bedanken uns 
bereits im Voraus für Ihre Unterstützung.
Sollten Sie Fragen zum Event oder zu den entsprechenden Ver-
kehrssperrungen haben, können Sie sich jederzeit gerne unter 
folgender E-Mail-Adresse an uns wenden: 
wwbackyardman.ultra@gmail.com

Information der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern
Zukünftig sind unsere Auskunfts- und Beratungsstellen und 
das Servicetelefon der DRV Nordbayern vereint unter einer ein-
zigen Nummer erreichbar:
0921 607 2020 - das Beratungstelefon.
DRV Nordbayern | Ihr Rentenversicherungsträger für Franken
Bitte wenden Sie sich ab sofort ausschließlich an diese Tele-
fonnummer als ratsuchender Bürger der Gemeinde.
Soweit Ihnen die Nummer 0800 1000 480 18 noch bekannt ist, 
streichen Sie diese aus Ihren Unterlagen.
Für allgemeine Fragen steht Ihren Bürgen weiterhin das 
bundesweite Servicetelefon zur Verfügung unter der Nummer 
0800 1000 480 0
Servicetelefon | Deutsche Rentenversicherung <https://www.
deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Beratung-und-
Kontakt/Kontakt/Servicetelefon/servicetelefon_node.html>
Ihre
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
Friedenstraße 12/14, 97072 Würzburg
Postanschrift: 97064 Würzburg
Beratung-wuerzburg@drv-nordbayern.de
Für individuelle Beratungen vor Ort ist zwingend eine vorherige 
Terminvereinbarung erforderlich. Viele Beratungsanliegen 
können auch durch Nutzung unserer Online-Dienste erledigt 
werden.
Zur Rentenberatung und einzelnen Neuerungen der 
aktuellen Rechtslage und Regierungsentscheidungen 
werden Sie sich ausschließlich an die Zentralnummer. 
0921/ 607 2020.

Sonstige Mitteilungen:
Erika Glückstein aus Himmelstadt ist als ehrenamtliche Ver-
sichertenberaterin bei der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern für den Landkreis Main-Spessart gewählt worden.
Erika Glückstein kümmert sich ehrenamtlich um Antragsauf-
nahme für Sie.
Zur Rentenberatung und einzelnen Neuerungen der 
aktuellen Rechtslage und Regierungsentscheidungen 
werden Sie sich ausschließlich an die Zentralnummer. 
0921/ 607 2020.

Die nächsten Termine sind:
Sonntag, 20.9.2026 14 – 18 Uhr
Sonntag, 11.10.2026 14 – 18 Uhr
Sonntag, 22.11.2026 15 – 18 Uhr
Sonntag, 13.12.2026 14 – 18 Uhr

Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
Schreibt uns einfach eine Mail an turedancer@gmail.com und 
lasst euch zur Whatsapp-Gruppe für alle weiteren Informationen 
hinzufügen.

Sonstige Informationen

Wald Basics für Waldbesitzerinnen
Online-Infoabend & Waldspaziergang (nur) für 
Frauen
Mit Know-how und Spaß den eigenen Wald managen - Ein 
bayernweiter Online-Infoabend und regionale Waldspazier-
gänge bieten einen Einstieg in die Waldbewirtschaftung. Das 
Wichtigste, was Frau über ihren Wald wissen muss.
Wie kann ich Tanne, Fichte und Douglasie unterscheiden? 
Welche Baumarten sind schattenverträglich, welche nicht? 
Was passiert mit unseren Bäumen bei Hitze und Dürre? Welche 
Pflichten habe ich als Waldbesitzerin? Was muss ich beachten?
Am einstündigen Online-Infoabend und bei den regionalen 
Waldspaziergängen im Oktober geht es um Ihre Fragen rund 
um den Wald. Försterinnen aus der Region informieren über 
Wald-Basics von Baumarten, über Artenvielfalt bis hin zu den 
wichtigsten Pflichten als Waldbesitzerin. Die Veranstaltung wird 
organisiert von den Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten.
Waldspaziergänge im Dienstgebiet AELF Karlstadt
Die Spaziergänge verbinden Naturerlebnis und spannendes 
Waldwissen. Während des Spaziergangs lädt die Försterin zu 
einem kurzen Waldcafé mit Kaffee und Kuchen ein.
* 16. Oktober 14:00 -16:30 Uhr, Birkenfeld
* 23. Oktober 14:00 -16:30 Uhr, Aschaffenburg
Anmeldung
* Einführungsvortrag
Mittwoch | 14. Oktober 2026 | 19-20 Uhr | online via Cisco 
WebEx
* Waldspaziergänge |
14-16.30 Uhr | Auch in Ihrer Nähe!
Veranstaltungstermine und -orte:
Weitere Infos: https://www.aelf-ka.bayern.de

Informationen zum Backyardman 
Ultra Triathlon
Am Freitag, den 18.09.2026, um 12:00 Uhr findet im Freibad 
Zellingen die Premiere des Backyardman Ultra Triathlons statt.
Bei diesem besonderen Wettkampf absolvieren die Teil-
nehmer alle zwei Stunden eine Runde bestehend aus 500 
Metern Schwimmen, 20 Kilometern Radfahren und 5 Kilometern 
Laufen. Die Veranstaltung wird mit 50 ausgewählten Athleten 
ausgetragen und voraussichtlich bis Sonntag, den 20.09.2026, 
andauern. Eine genaue Dauer lässt sich im Vorfeld leider nicht 
abschätzen, da der Wettkampf so lange fortgesetzt wird, wie 
sich Athleten im Rennen befinden.
Die Veranstalter laden alle Interessierten herzlich dazu ein, 
im Freibad Zellingen vorbeizuschauen, die besondere Renn-
atmosphäre mitzuerleben und die Athleten entlang der Strecke 
anzufeuern.
Verkehrsinformation
Um die Sicherheit der Athleten während des gesamten 
Wettkampfes zu gewährleisten, müssen Teile der Straßen 
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Mitteilungsblatt 
für die Verwaltungsgemeinschaft Zellingen 
und die Mitgliedsgemeinden:  
Gemeinde Himmelstadt – Gemeinde Retzstadt – Markt Thüngen – 
Markt Zellingen sowie des Schulverbandes Zellingen
Das Mitteilungsblatt für die Verwaltungsgemeinschaft Zellingen erscheint 
wöchentlich jeweils freitags und wird an alle erreichbaren Haushalte im Ver-
breitungsgebiet verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Gemeinschaftsvorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Zellingen
	 Stefan Wohlfahrt, Würzburger Straße 26, 97225 Zellingen
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk 

in LINUS WITTICH Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von ¤ 0,40 
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Thüngen feiert seine Kirchweih im beheizten Festzelt - 
Vier Tage Musik bei freiem Eintritt!

September ist Kirchweihzeit in 
Thüngen: In diesem Jahr wird in der 
Marktgemeinde von Freitag, 25. Sep-
tember, bis einschließlich Montag, 
28. September, im großen beheizten 
Festzelt an der Freizeitanlage noch 
einmal so richtig abgefeiert. Auf die 
Gäste wartet vier Tage lang ein bunt 
gemischtes Programm für Jung und 
Alt – und das bei freiem Eintritt!
In diesem Jahr startet das Fest mit 

DJ Matthias, der ab 20 Uhr Hits, 
Party- und Stimmungslieder aus fünf 
Jahrzehnten auflegt und für jedes Al-
ter etwas mit dabei hat. Kulinarisch 
werden die Gäste an diesem Abend 
mit klassischen und vegetarischen 
Burgern verwöhnt. Festbetrieb ist 
am Freitag ab 19 Uhr. Der Vergnü-
gungspark der Familie Roth ist das 
ganze Wochenende mit Autoscooter, 
Kinderkarussell, Schießwagen, Los-
bude, Dosenwerfen, Kugelstechen, 
Entenangeln und einem Süßwaren-
stand vor Ort und öffnet am Freitag 
bereits um 17 Uhr. 

Am Samstag geht es auf dem Vergnü-
gungspark um 15 Uhr los. Um 17 Uhr 
werden dann am Planplatz alle Augen 

auf die Kirchweihburschen gerichtet 
sein, die dort den bunt geschmückten 
Baum mit vereinten Kräften aufstel-
len. Musikalisch unterstützt werden 
sie dabei vom Männergesangverein, 
den Kindern der Kindertagesstätte 
und der „Trachtenkapelle Müdes-
heim/Reuchelheim“. Ein kleiner Fest-
zug führt zum beheizten Festzelt, 
wo um 18:30 Uhr der offizielle Bier-
anstich erfolgt. Ab 19 Uhr sorgen die 
„Eschenbachtaler“ mit einem Mix aus 
Blasmusik und Partyhits für ausgelas-
sene Festzeltstimmung.

Am Sonntag beginnt die Kirchweih 
mit dem feierlichen Festgottesdienst 
um 9:30 Uhr in der St. Georgskirche. 
Anschließend geht es mit der „Trach-
tenkapelle Müdesheim/Reuchelheim“ 
zum Weißwurstfrühstück ins Festzelt. 
Ab 12 Uhr steht dort das Mittagessen 
bereit und am Nachmittag unterhal-
ten die „Binsfelder Musikanten“ zu 

Kaffee und Kuchen. Auch auf dem 
Festplatz vor dem Zelt wird dann re-
ger Betrieb herrschen: Dort wartet auf 
die kleinen und großen Besucher ne-
ben dem Vergnügungspark auch eine 
Spiel-Aktion der Kirchweihburschen. 
Auch die Thüngener Geschäfte 
„Trachten-Benkert“ (Gutenbergstraße 
3) und „Schuh-Kress“ (Hauptstraße 
16) haben an diesem Tag geöffnet. 

Am Montag, 28. September, lädt die 
Gemeinde zum Seniorenkaffee ins 
Festzelt ein. Neu in diesem Jahr: 

Auch die Eltern mit Neugeborenen in 
Thüngen möchte Bürgermeister Fabi-
an Bentele offiziell begrüßen. Für Un-
terhaltung sorgt die „Seniorenkapelle 
Bachgrund“. Ab 17 Uhr klingt dann 
das Kirchweihfest mit dem traditio-
nellen Kesselfleischessen aus. Ab 18 
Uhr stehen „Backyard“ auf der Bühne. 
Das vielseitige Repertoire der Band 

um Frontfrau Stephanie Beck reicht 
von unvergesslichen Rockklassikern 
von AC/DC, Tina Turner und Journey 
bis hin zu aktuellen Hits. Dabei gelingt 
es der Band, den zeitlosen Charme 
der Songs mit frischer Energie zu 
verbinden. Tanzen ausdrücklich er-
wünscht!

Das Programm gibt es dem-
nächst auch online unter  
www.fc-thuengen.org.

Wir wünschen

viel Spaß auf der Kirchweih

in Thüngen

Neue Gasse 15   |    97289 Thüngen
Tel. 09360/90610 | Fax 09360/906161

Fußpflege Kosmetik-
behandlungen

Haarentfernung
Kerstin Pecher

gepr. Kosmetikerin, Fußpflegerin

Frühlingstraße 30, Thüngen
09360/9933026 & 0171/5413492

Termine nach Vereinbarung!

- ANZEIGE -
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Freitag, 20.09.
Festplatz: 	 ab 17 Uhr 	 Vergnügungspark
Festplatz: 	 ab 19 Uhr  	 Festbetrieb
Im Festzelt: 	 ab 20 Uhr  	�� „DJ Matthias“  

Hit aus fünf Jahrzehnten für Jung und Alt 
Kulinarik: Klassische und vegetarische 
Burger

Samstag, 21.09.
Festplatz: 	 15 Uhr 	 Vergnügungspark
Planplatz: 	 17 Uhr 	� Aufstellen des Kirchweihbaumes durch die 

Kirchweihburschen unter Mitwirkung der 
Trachtenkapelle Müdesheim/Reuchelheim, 
des Männergesangvereins Thüngen und der 
Kinder der Kindertagesstätte

		  Zug zum Festzelt

Im Festzelt: 	 ab 17 Uhr	 Festbetrieb
Im Festzelt: 	 18:30 Uhr	 Offizieller Bieranstich
Im Festzelt: 	 ab 19 Uhr	 Stimmungsabend mit den „Eschenbachtaler“

Sonntag, 22.09.
	 9:30 Uhr	� Festgottesdienst St. Georgskirche mit dem 

Männergesangsverein Thüngen

		  Festzug zum Zelt

Im Festzelt: 	 10 Uhr	� Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück mit der 
„Trachtenkapelle Müdesheim/Reuchelheim“

Im Festzelt: 	 11 Uhr	 Vergnügungspark
Im Festzelt: 	 12 Uhr	� Mittagessen (Ochsenfleisch mit Nudeln und 

Meerrettich, Schweinebraten mit Klößen, 
Semmelklöße mit Pilzen)

Im Festzelt: 	 ab 14 Uhr	 Kaffee und Kuchen
Im Festzelt: 	 14:30 Uhr	� Musikalische Unterhaltung durch die  

„Binsfelder Musikanten“
Festplatz: 		  Aktion der Kirchweihburschen

Trachten-Benkert und Schuhhaus Kress geöffnet

Montag, 23.09.
Festplatz:	 14 Uhr	 Vergnügungspark
Im Festzelt: 	 14 Uhr	� Familien- und Seniorennachmittag mit 

den „Seniorenkapelle Bachgrund“ 
Kaffee und Kuchen

Im Festzelt: 	 17 Uhr	 Kesselfleisch
Im Festzelt: 	 18 Uhr	 „Backyard“ –Music 
		  Von Rockklassikern bis zu aktuellen Hits

An allen Tagen sorgt ein Vergnügungspark (Kinderkarussell, Autoscoo-
ter, Schießwagen, Dosenwerfen, Kugelstechen, Losbude, Süßwaren) 
für viel Spaß und Unterhaltung.

Das ausführliche Programm gibt es unter: www.fc-thuengen.org

Kirchweig in Thüngen
Freitag, 20. bis Montag, 23. September

Eintritt an allen Tagen frei!

25.9.- 28.9.2026

Seit über
28 JAHREN
PERSÖNLICH
FÜR IHRE ENERGIE DA.

Photovoltaik Wärmepumpe Klimaanlage E-Mobilität

BERATUNG, PLANUNG, INSTALLATION UND
SERVICE AUS EINER HAND.

Wir wünschen eine
schöne Kirchweih in Thüngen!

Regional verwurzelt.
Mit Herz und Verstand.
Für heute. Für morgen. Für unsere Region.

schneider-solar.de

- ANZEIGE -
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Die kommunale Kommuni-
kation befindet sich mitten 
im Medienwandel. Bürge-
rinnen und Bürger erwar-
ten Informationen heute 
schnell, verlässlich und 
unkompliziert – und Kom-
munen stehen vor der He-
rausforderung, ihre Kom-
munikation über immer 
mehr digitale Kanäle wir-
kungsvoll zu gestalten. Für  
LINUS WITTICH ist des-
halb klar: Im digitalen Ge-
schäft besteht Handlungs-
bedarf, auch wenn das 
Flaggschiff meinOrt-App, 
schon gut unterwegs ist.

Mit der Cosmema WIT-
TICH GmbH gibt es ein 
neues Tochterunterneh-
men, das die digitalen 
Kompetenzen von Cosme-
ma mit dem kommunalen 
Netzwerk, der Erfahrung

 

und der Reichweite von  
LINUS WITTICH verbindet. 
 
Zwei Geschichten, ein 
digitales Ökosystem

LINUS WITTICH steht für 
jahrzehntelange Erfah-
rung, regionale Verbun-
denheit sowie gewachsene 
Beziehungen zu Kommu-
nen und Menschen. Cos-
mema WITTICH ist ein 
junges Unternehmen mit 
hoher Technologiekompe-
tenz, Innovationskraft und 
digitaler Geschwindigkeit.

Die Kernprodukte des Cos-
mema-Ökosystems heißen 
Heimat-Info App, Heimat-
Info Webseiten und KI-
Chatbots für Kommunen. 
Jede Kommune kann ihr 
digitales Ökosystem suk-
zessive erweitern, ohne 
bestehende Systeme aus-
tauschen zu müssen. Die 

Produktpaletten werden 

miteinander verbunden, 
Synergien und Stärken 
gebündelt. Es gibt eine 
klare strategische Vision:  
Kommunale Kommunikati-
on der Zukunft gemeinsam 
gestalten.

Ein Ansprechpartner  
für kommunale  
Kommunikation

Für Kommunen bedeutet 
diese neue Konstellation 
vor allem eines: mehr Lö-
sungen aus einer Hand. 
LINUS WITTICH und Cos-
mema WITTICH sind be-
reits heute Dienstleister für 
mehr als 4.000 Kommunen 
bundesweit, mit stetig stei-
gender Tendenz. Die bis-
herigen Print- und Online-
Angebote wachsen damit 
zu einem umfassenden 
Kommunikationsökosystem 
zusammen: Keine Insellö-
sungen, sondern Angebo-
te, die ineinandergreifen. 

Dabei bleibt die Kom-
munikation nicht auf Di-
gitales beschränkt. Die 
Zukunft der kommunalen 
Kommunikation wird ana-
log und digital sein. Wir 
verbinden die bewährte 
Briefkastenreichweite mit 
digitaler Echtzeitkommu-
nikation und schaffen da-
mit die Möglichkeit, Bür-
gerinnen und Bürger aller 
Altersklassen über unter-
schiedliche Wege zu er-
reichen. 

Die LINUS WITTICH Unter-
nehmensgruppe schafft 
mit der neuen Konstella-
tion einen Mehrwert an 
Möglichkeiten. Für die 
Menschen vor Ort bedeu-
tet dies perspektivisch 
noch mehr aktuelle, se-
riöse Informationsmög-
lichkeiten, basierend auf 
Nähe und Vertrauen. 

LINUS WITTICH investiert in neues Tochterunternehmen

Die digitale Zukunft heißt  
Cosmema WITTICH

Wir verbinden 
die bewährte Produktpalette 

von LINUS WITTICH mit 
weiteren digitalen Möglich-

keiten – für eine kommunale 
Kommunikation, die 
Menschen gedruckt 
und digital erreicht.

LINUS WITTICH Komplementärin 
Andrea Wittich-Bonk und 

Cosmema Inhaber Johannes 
Vollnhals bei der Unterschrift 
der Verträge im bayerischen 

Gaimersheim.
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Regine Jäger

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09360 993403
Mobil: 0151 17200838

r.jaeger@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Immobilienabend 
Karlstadt
Dienstag, 06.10.2026
von 17:00 – 20:00 Uhr

Programm:
ab 17:00 Uhr  Einlass  

17:30 Uhr  Begrüßung durch Peter Schmitt, Gebietsdirektor und  Matthias Wolf,  
Bereichsdirektor Baufinanzierung und Immobilien   
Vortrag „Vom GEG zum GmodG, was bedeutet es für mich  
als  Eigentümerin/Eigentümer und beim Bau/Erwerb einer Immobilie“ 
GIH Bayern e. V.  
Vortrag „Zukunftsfähige Heizungssysteme im Wohnungsbau“ 
Firma Buderus  
Get together und persönlicher Austausch 
Unsere Kolleginnen und Kollegen aus dem Beratungscenter sowie  
aus den Fachbereichen Baufinanzierung und Immobilien stehen Ihnen 
gerne für Ihre Fragen zur Verfügung. 
 
Um Anmeldung wird gebeten:  
via QR-Code oder unter sparkasse-mainfranken.de/immoabendmsp 
 
Sparkasse Mainfranken Würzburg, Marktplatz 2, 97753 Karlstadt  
Schwanensaal 
Wir empfehlen die nahegelegenen Parkplätze am Mainkai  
und am Brückenturm, Brückenstraße 19, in Karlstadt.

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  LEISTUNGSSTARKE PHOTOVOLTAIKANLAGE

22 x Glas-Glas Module à 475 Watt

ZUKUNFTSSICHERER WECHSELRICHTER
10 kW Hybridwechselrichter inkl. Ersatzstromfunktion

ZUVERLÄSSIGER BATTERIESPEICHER
16 kWh Speicherkapazität

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Strom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

FULLSERVICE DER STADTWERKE WÜRZBURG AG
regional - persönlich - aus einer Hand 

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Skoda Fabia 1.4 TDI 
EZ: 08/2015, 105 PS, 171.000 KM, TÜV neu 
Telefon: 0151-68831135 VB: 5.000 €

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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AUTO BAUER LEINACH
1A AUTOSERVICE

SEIT 2009

IMMER INKLUSIVE: Luftdruckkontrolle Kontrolle des Reifenzustands

BASIS

29,90 €
Räderwechsel

KOMFORT

49,90 €
Räderwechsel
Einlagerung

PREMIUM

64,90 €
Räderwechsel
Einlagerung
Räderwäsche

WUNSCHTERMIN SICHERN

09364 89 65 63
www.auto-bauer-leinach.de

RÄDERWECHSEL

TAGE 2026
JETZT TERMIN VEREINBAREN

AUCH ONLINE BUCHBAR

AUTO BAUER LEINACH
Auto Bauer Leinach GmbH

Claus-Schnabel-Straße 22 | 97274 Leinach

RÄDERWECHSELTAGE OKTOBER 2026

02.10.2026 FR 08:00 - 14:30 UHR

09.10.2026 FR 08:00 - 14:30 UHR

10.10.2026 SA 08:30 - 12:30 UHR

16.10.2026 FR 08:00 - 14:30 UHR

24.10.2026 SA 08:30 - 12:30 UHR

AB

29,90€

UNSERE 
RÄDERWECHSELTAGE
DO 22.10.2026
FR  23.10.2026
DO 29.10.2026
FR  30.10.2026
DO 05.11.2026
FR  06.11.2026 TERMIN SICHERN

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 09364 817609 - 0 | www.ah-ehrhardt.com

SCHIMMELPILZ?
NASSE WÄNDE?

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Würzburg - Marktheidenfeld - Tauberbischofsheim

t 0931 - 61 53 99 99 oder 09391 - 604 99 92 

www.isotec-tremel.de


